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60 Sitzung Dienstag den 21 April
Am WMirniſtertiſch v Breitenbach
Vigzepräfident Dr Porſch eröffnet die Sitzung um 1254 Uhr

Eiſenbahnanleihegeſehz

Sekundärbahnvorlage ügen ge
n

Miniſter v Breitenbach
vegründet die Vorlage Auch in dieſem Jahre ſind wieder wie in

den große Mittel erforderlich um die Staatsbahnen
den Verkehrsbedürfniſſen entſprechend auszubauen Jn ihrem
Beſtreben die Eiſenbahnen den Bedürfniſſen anzupaſſen wird
ſich die Verwaltung m durch wirtſchaftliche Depreſſionen nicht
irremachen laſſen Auch in den nächſten Jahren wird es ſehr
erheblicher Mittel bedürfen um die Staatsbahnen auf die nötige
Leiſtungsfähigkeit zu bringen bzw ſie darin zu erhalten Der
Miniſter legt die Notwendigkeit der einzelnen angeforderten Li
nien dar Unter ihnen befindet ſich die Hauptbahn Michendorf
Mahlsdorf für die zur Durchführung des Grunderwerbs bereits
26 Millionen bewilligt worden ſind Die erforderliche Reſtſumme
beträgt 41 Millionen wovon für beſonders dringliche in ſich ge
ſchloſſene Bauabſchnitte zunächſt 10
Bei der Linie Altona Neumünſter handelt es ſich zunächſt um
Koſten für den Grunderwerb Die Bahn Verden Rothenburg in
Hannover iſt ebenfalls zunächſt nur mit den Mitteln für den
Grunderwerb eingeſtellt Die Bahn wird im ganzen etwa 17 Mil
lionen Mark koſten und 27 Kilometer lang ſein Grunderwerbs
mittel werden weiter gefordert für die Linie BuerSüd Haltern

weitere Koſten für l e e HolzheimRommerskirchen on den Nebenbahnen ſind zu erwähnen Worm
ditt Schlobitten Tempelburg Bärwalde Wipperfürth BergiſchGladbach Jm ganzen umfaßt die Vorlage acht Hauptbahnen und

zehn Nebenbahnen Der angeforderte Betrag bleibt um 36 Mil
lionen hinter der vorjährigen Nebenbahnvorlage zurück Jn der
finanziellen Tragweite aber ſteht er gleichwohl in gleicher Höhe
mit dem vorjährigen Entwurf da es ſich diesmal vielfach nur um
Teilforderungen handelt Die Bahnverwaltung wird nach wie
vor beſtrebt i den Verkehrsbedürfniſſen Rechnung zu tragen
Der eitpunkt in dem man mit den Ei enbahnforderungen wird
zurückgehen können läßt ſich noch gar nicht beſtimmen Die Eiſen
bahnverwaltung wird ihn erſt dann u gekommen anſehen wenn
das Netz wirklich ihren Plänen gemäß voll ausgebaut iſt Beifall

Abg von Quaſt Konſ
Wir wünſchen daß die Leiſtungsfähigkeit unſerer Eiſen

bahnen nicht zurückgeht Den ſtändig ſteigenden Anforderungen
muß man dauernd Rechnung tragen ein Stillſtand darf nicht
eintreten Die Grunderwerbskoſten für die neuen Eiſenbahnen
ſind leider vielfach zu hoch Jmmerhin iſt es erfreulich daß bis

illionen angefordert werden

Hallee Mittwoch den 22 April
wie die der Eiſenbahnverwaltung da das ganze Wohl einzelner
Landesteile davon abhängt Die jetzige Vorläge muß uns mit
Befriedigung erfüllen ſie kommt vielen oft ſchon geäußerten
Wünſchen entgegen und wird manche Klagen verſtum
men machen Der früher erhobene Vorwurf daß die Neben
bahnen nicht genügend berückſichtigt ſeien trifft diesmal nicht zu
Erfreulicherweiſe iſt diesmal auch der Oſten reichlicher
bedacht worden h auch bei Thorn endlich eine
neue Brücke gebaut werden Die jetzige iſt 50 Jahre alt und z

wügt in keiner Weiſe den Bedürfniſſen des Verkehrs Zu be
üßen iſt ferner daß für eine Verbeſſerung der Bahnen aufWeg wird und daß eine direkte Linie von Alton a

ach Neumünſter gebaut werden ſoll Von den Intereſſen
ten in Altona wird beklagt daß dieſe Linie nach Neumünſter
nicht vom Hauptbahnhof ſondern vom Bahnhof Holſtenſtraße aus
geführt werde Aber das iſt nicht das Entſcheidende das Wich
tigſte iſt die gerade Linie Die von vielen Seiten gewünſchte
Verbindung nach Dänemark über Fehmarn ſcheint mir
nicht ſo günſtig zu ſein als ſie m Zeye auf den erſten Blick
erſcheinen mag Jch glaube daß der Miniſter hier mit ſeiner
Ablehnung den richtigen Standpunkt eingenommen hat Auch
die r r von Altona und Flensburg haben ſich gegen
die FehmarnLinie ausgeſprochen da Kiel und ganz Schleswig
Holſtein durch ſie ſchwer geſchädigt wurden Die Verkürzung der
Fahrzeit nach Kopenhagen um ein paar Stunden kann dieſen

Schaden nicht wettmachen während der Nutzen den die Fehmarn
Linie dem preußiſchen Staat bringt nicht allzu groß ſein wird

Abg Dr Wolfſ Gorki Konſ
Den Ausführungen des Abg von Woyna kann ich nur zu

jſtimmen es wut mehr für die Landesteile geſchehen die noch
nicht ſo reich an Bahnen ſind In meiner Heimatsprovinz Poſen
gibt es Kreiſe die ſeit vielen Jahren ſchon vergeblich um eine
Bahn ſich bemüht haben obwohl ſie im wirtſchaftlichen Intereſſe
der Provinz dringend nötig wäre Auch der Bau von Klein
bahnen wird häufig genug unnötig erſchwert

Abg Graf Moltke Freikonſ

Nebengeichäſtsſtelle

1914

geben Der Preis iſt als durchaus angemeſſen zu bezeichnen
aber angeſichts der vielfachen Jntereſſen die die oldenburgiſchen
Staatsbahnen mit den preußiſchen verknüpfen bedarf dieſer Ver
trag der ſorgſamſten Nachprüfung in der Budgetkommiſſion
Wenn wir dieſe Gelegenheit verſäumen von Oldenburg Kon
zeſſionen zugunſten von Wilhelmshaven zu verlangen ſo iſt damit
die letzte Gelegenheit hierzu verpaßt W wird Wilhelmshavenvon der neugebildeten ribenburzgiſchen Stadt Rüſtringen einge

ſchloſſen es beſteht nun die Gefahr daß der Vahnhof von Wil
helmshaven nach Rüſtringen verlegt wird oder doch an die äußerſte
Grenze von Wilhelmshaven kommt Wilhelmshaven hat jetzt das
Beſteuerungsrecht für die Eiſenbahn verliert es aber wenn der
Bahnhof verlegt wird Es ſoll auch noch ein Geheimvertrag be
ſtehen der ſicher auch der Kommiſſion vorgelegt werden wird
Auch hier müſſen wir nach Möglichkeit die preußiſchen Intereſſen
wahrnehmen Der ganze Verkehr von Oſtfriesland geht über die
oldenburgiſchen Bahnen überall ſind wir da auf das Wohlwollen
Oldenburgs angewieſen Deshalb müſſen wir ſehen daß wir
möglichſt günſtige Bedingungen für Preußen herausſchlagen Vor

tat gen muß der Bahnhof Wilhelmshaven garantiert werden
ifall

Abg Waldſtein Vp
Jch habe gegen die geplante Linie Altona Neumünſter Be

denken aber dieſe Bedenken ſind allgemeiner Natur Die
ſpegiellen Jntereſſen Altonas kommen hier nicht in Frage Jch
frage den Miniſter Weshalb hat man nicht die bisherige Linie
Altona Elmshorn Neumünſter viergeleiſig ausgebaut ſondern
eine ganz neue Linie gewählt Welche neuen Gründe ſind hier
für hervorgetreten Aus der Begründung geht das nicht her
vor Der einzige Grund ſcheint mir die Agitation des
FehmarnKomitees zu ſein Wenn man das rer
durchführen wollte ſo würde man damit eine ſehr gefährliche
Bahn betreten die alte Intereſſen auf s ſchwerſte verletzt Wenn
die neue Linie Altona Neumünſter auch vielleicht Hamburg

Altona einen Vorteil bringen wird ſo wird ſie doch auch einen
großen Ausfall an Frachten bringen Das FehmarnProjekt je
doch muß bekämpft werden weil es nicht nur die fiskaliſchen

Die Linie Hamburg Altona Neumünſter iſt namentlich im Intereſſen Preußens ſchädigt ſondern auch die der Bevölkerung
Intereſſe des Verkehrs mit dem Norden zu begrüßen

Streit zwiſchen den Linien Kiel Korſör und der Fehmarn

weitere Zahlen vorliegen vielleicht erhalten wir nähere An
gaben hierüber noch in der Kommiſſion Weſtdeutſche und ſüd zögert

Jn dem die an der alten hiſtoriſchen Verbindung bisher intereſſiert waren
Die neue direkte Verbindung Altona Neumünſter bedeutet

Linie wird ſi ine GEntſchei ff icht für die alte Linie geradezu eine Expropriation der unbedingtinie wird ſich noch keine Entſcheidung treffen laſſen bevor nich Hötige Ausbau des Bahnhofs Elmshorn wird dadurch wieder ver

Die Stadt Altona hätte an ſich nichts gegen die neue

z Qi direkt ini i tbahnhof ausgeſchaltet werdendeutſche Handelskammern ſollen ſich nach Hamburger und Lü direkte Linie wenn nicht der Haupe Pernhteg für dieſe c ausgeſprochen haben ſollte was wiederum einer Ausſchaltung von Altona ſelbſt gleich
die eine Diagonale von Hamburg nach Kopenhagen bildet

ſind eine Garantieſumme von etlichen Millionen zeichnen woll
ten bekäme der Streit ein anderes Geſicht Aber nebenbei
würden immer noch die techniſchen Grundlagen zu prüfen ſein
Die Konkurrenzlinie Kiel Korſör wird durch die hier in die
Wege geleitete direkte Linie Altong Neumünſter weſentlch verher ſo erhebliche Summen für den Bau von Bahnen ausgegeben

werden konnten

Abg Wallenborn Zentr
Auch in dieſem Jahre iſt das Anleihegeſetz mit reichlichen

Mitteln ausgeſtattet Wenn auch erklärlicherweiſe nicht alle
Wünſche t werden konnten ſo iſt es doch erfreulich daß der
Oſten und er Weſten gleichmäßig berückſichtigt worden ſind Von
der Vorlage gilt alſo nicht das Wort Je weſtlicher deſto
ſpärlicher

Abg Macco Natl
Auf die Einzelheiten der Vorlage will ich nicht eingehen die

können am beſten in der Kommiſſion beſprochen werden Jch
möchte jedoch hervorheben daß eine ganze Anzahl von Eingaben
uns zugegangen ſind die ſpezielle Wünſche äußern Hierunter
gehört vor allem das Projekt der Fehmarn Linie mit der
wir uns eingehend in der Kommiſſion beſchäftigen müſſen Jch
kann heute ſchon ſagen daß meine Freunde der Fehmarn Linie
große Aufmerkſamkeit ſchenken werden Vor allem möchte ich
darum bitten bei der Bauausführung der geforderten Haupt
und Nebenbahnen ſich nicht nur auf das Allernotwendigſte zu be

beſſert Die alte Linie Altona Neumünſter über Elmshorn
wird aber durch dieſe neue Linie weſentlich geſchädigt werden

Verkehrsablenkung zu leiden haben

ine a des im ben Sae Hen cenkan des beſond
Verkürzung der Fahrzeiten wird ja zweifellos erreicht aber es Lage in der unmtttelparen Abe Hamburgs des ganz beſonderen
iſt doch fräglich ob dieſe Vorteile die Nachteile aufwiegen er der preußiſchen Regierung

Wenn die 24 Handelskammern die für die Fehmarn Linie

Und dabei bedarf Altona bei ſeiner eigenartigen

Nötig erſcheint uns eine
rekte Verbindung von Schleswig nach Eckernförde die ſchon ſo

oft von uns gefordert wurde Hoffentlich wird es gelingen in
der Kommiſſion unſere Bedenken zu beſeitigen damit auch wix
der Vorlage zuſtimmen können

Miniſter v Breitenbach
Der Frachtausfall wird nicht ſo groß ſein wie der Vor

redner angenommen hat Der größte Teil der Provinz hat die
insbeſo d ie Kaufleut nter dieſer neue direkte Linie Altona Neumünſter gewünſcht Es iſt durchinsbeſondere werden die Kaufleute e e e dige ans unrichtig daß der Haupthahnhof in Altong gang ausgeſchalset
Marſchgegend wird ſchwer getroffen Da iſt zu fragen Welche werden ſoll davon iſt abſolut nicht die Rede Auch die Städte
Maßnahmen plant die Verwaltung
Schäden einen Ausgleich zu ſchaffen Eine beſſere Verbindung
mit dem Norden iſt ja gewiß wünſchenswert ſie darf aber nicht
auf Koſten von Elmshorn erfolgen Es entſteht daher die Frage
ob nicht ein viergleiſiger Ausbau der Strecke Altonag Elmshorn
dem Bau dieſer neuen Linie vorzuziehen wäre

Miniſter v Breitenbach

um für dieſe ſchweren die an der alten Linie liegen werden durch die neue nicht
geſchädigt werden ebenſowenig kann eine Schädigung der Linie

Altong Haltenkirchen ſtattfinden
Hierauf vertagt ſich das Har

Vizepräſident Dr Porſch
Jch muß noch eine geſchäftsordnungsmäßige Bemerkung

machen Zu der allgemeinen Beſprechung hat fich nur noch ein
Die Frage ob es zweckmäßiger iſt eine bisherige Bahn vier Redner gemelret zu er Spezialberatung der e Be

gleiſig auszubauen oder an ihrer Stelle zwei zweigleiſige Haupt ſprechung jedoch 90 Deshalb ſchlage ich Jhnen vor ebenſo wie
bahnen herzuſtellen iſt augenblicklich für die preußiſchen Bahnen wir es im vorigen Jahre gemacht haben den Rednern in der
und die Reichseiſenbahnen ſehr aktuell An ſich iſt es nun von

viergleiſige Hauptbahn zwei zweigleiſige in ihrer Leiſtungsfähig
keit ganz weſentlich übertrifft Es gibt aber auch Verhältniſſe
für die das Umgekehrte gilt die Verkehrsmomente können ſo ſtarkſchränken ſondern in weitſichtiger Weiſe die Projekte aufzuſtellen

damit auch den wachſenden Bedürfniſſen des Verkehrs Rechnung
er wird Wenn man ſich von vornherein nicht vor großen

usgaben ſcheut die eine ſolche weitſichtige Projektaufſtellung
erfordert dann braucht man auch ſpäter keine Nachforderungen
zu erheben Ich glaube daß wir zu unſerer Eiſenbahnverwaltung
das größte Vertrauen haben können Jch als Fachmann kann
ihr auch von dieſer Stelle aus meine Anerkennung nicht verſagen
ſie hat bezüglich der Bauausführungen bisher geleiſtet was nur
geleiſtet werden konnte ſie hat Großes geſchaffen Unſere Eiſen
bahnen haben keine Konkurrenz Schon deshalb iſt es nötig daß
eine ſtärkere Betonung des wirtſchaftlichen Momentes der Eiſen
bahnen ſtattfindet als es früher der Fall war Jch denke daß
mir auch hier der Eiſenbahnminiſter trotz ſeiner juriſtiſchen Vor
bildung zuſtimmen wird Namentlich im rheiniſch weſtfäliſchen
Kohlenrevier muß noch manches geſchehen Veifall

Abg Dr v Woyna Freikonſ
Auch bei dieſer Vorlage gilt der Grundſatz daß dem der viel

hat auch viel gegeben wird Es werden beſonders die Landes
teile bedacht die ſchon viele Bahnen haben Allerdings hat wie
bei den Linien in Hannover die Entwicklung des Verkehrs ſelbſt
ſchon dazu gedrängt Hannover iſt ſehr froh daß es jetzt endlich
den Ausbau der Linien Celle Hannover bekommt Aber
man ſollte doch auch mehr die Landesteile berückſichtigen in
denen es noch nicht viele Bahnen gibt in denen die Landleute oft
20 Kilometer fahren müſſen ehe ſie an eine Bahn kommen Auch
die innere Koloniſation und die Landeskultur iſt ohne Bahnen
nicht möglich Namentlich der inneren Landesteile müßte man
ſich annehmen müßte ihnen mit Staatsmitteln zu Hilfe kommen
und für einen guten Bahnanſchluß ſorgen Man kann von den
Bewohnern der inneren Landesteile nicht verlangen daß ſie
außer den Ausgaben für die Landeskultur auch noch große Bei
träge zu Bahnbauten leiſten Jn der Vorlage iſt auch der
Staatsvertrag zwiſchen Preußen und Olden
burg enthalten Ich hoffe daß wir zu einem guten Einver

ſtfriesland iſt ganz vonnehmen mit Oldenburg kommen denn
den oldenburgiſchen Bahnen abhängig

Abg Münſterberg Vp
Der Miniſter hat ſein Verſprechen daß auch dies Jahr eine

eingelöſt Wenige Vorlagen

drängen müſſen
in den Vordergrund treten daß ſie die Betriebsgründe zurück

Das gilt nun aber für die Sirecke Altona
Der Bau dieſer Bahn iſt ſchon ſeit langem reiflich

erwogen Einen erneuten Anſtoß bekam dieſe Frage durch den
Wunſch unſere Verkehrsbeziehungen mit Däne
mark zu verbeſſern Das allein würde aber die Auf
wendung eines ſo hohen Betrages für Grunderwerb und Bahn
bau kaum rechtfertigen Neben der Erwägung daß wir an ſich
ſonſt die Strecke über Elmshorn viergleiſig ausbauen müßten
hatten wir den Wunſch der Provinz Schleswig Holſtein nördlich
Neumünſter und Kiel eine abgekürzte Verbindung nach Hamburg
Altong zu ſchaffen zumal durch die Umgehungslinie über den
Kanal bei Rendsburg die Perſonen und Gütertarife nach dem
Norden erhöht ſind Elmshorn wird hierunter zu leiden haben
da in erſter Linie die nach Neumünſter durchgehenden Züge
und die durchgehenden Güterzüge die neue Linie benutzen ſollen
Dadurch werden wir in der Lage ſein den Verkehr zwiſchen

Hamburg Altonag und Elmshorn weſentlich auszugeſtalten
Einen weiteren Stützpunkt für dieſe neue Linie bildet die

Möglichkeit ſo über Seegeberg eine direkte Linie von
Hamburg nach Eutin zu ſchaffen die ſchon lange erſtrebt
wird aber bisher mit Rückſicht auf die großen Koſten nicht mög
lich war Aus alledem ergibt ſich daß auch ohne Rückſicht auf den
Verkehr mit Dänemark der Bau der direkten Linie Altona
Elshorn dringend erwünſcht erſcheint Gegenüber den Klagen
des Abg Wolff Gorki daß der Staat nicht genug für die Klein
bahnen tue muß ich doch darauf hinweiſen daß der preußiſche
Staat ſich ſchon mit weit über 100 Millionen an dem Ausbau

Neumünſter

unſerer Kleinbahnen beteiligt hat und auch jederzeit bereit ge

Spezialdebatte nur eine Redezeit von 10 Minuten zu
betriebstechniſchem Standpunkt aus nicht zweifelhaft daß eine bewilligen wobei ſie ſelbſtverſtändlich nicht verpflichtet ſind nun

auch 10 Minuten lang zu reden
Abg Adolf Hoffmann Soz

Jch möchte mich gegen eine ſolche Beſchlußfaſſung des Hauſes
wenden um keinen Präzedengfall zu ſchaffen

Vizepräſident Dr Porſch
Ein Präzedenzfall würde hiermit nicht geſchaffen werden

da das Haus ſchon im vorigen Jahre ohne Widerſpruch ſo ver
fahren iſt

Abg Dr Wiemer Vp
Jch bin an ſich dafür daß die Redner ſich Zurückhaltung auf

erlegen halte es aber grundſätzlich für durchaus bedenklich
daß das Haus durch einen Beſchluß die Redefreiheit be
ſchränkt die den Abgeordneten durch die Verfaſſung
gewährleiſtet iſt

Abg Adolf Hoffmann Soz
Wenn im Vorjahre nicht widerſprochen wurde ſo iſt es dar

auf zurückzuführen daß damals den Fraktionen von dieſem Vor
n keine Kenntnis gegeben war Nach der Verfaſſung und

der Geſchäftsordnung iſt eine ſolche Beſchränkung nicht zuläſſig

Abg Schröder Kaſſel Natl
Wir würden uns einem Uebereinkommen die Redezeit auf

10 Minuten zu beſchränken anſchließen können halten es aber
für bedenklich daß das Haus einen ſolchen Beſchluß faßt

Vizepräſident Dr Porſch
Da von drei Seiten Widerſpruch gegen meinen Vorſchlag er

hoben iſt werde ich zu Beginn der morgigen Sitzung dieſen Vor
ſchlag wiederholen die Fraktionen können ſich ja inzwiſchen dar

weſen iſt wo es notwendig war helfend einzugreifen und not über ſchlüſſig werden Es muß aber damit gerechnet werden daß
leidende Unternehmungen zu unterſtützen
Abg v Woyna daß unſere Nebenbahnvorlage die Intereſſen der
inneren Koloniſation nicht genügend berückſichtige kann ich eine
Berechtigung nicht zuerkennen denn von den in dieſer Vorlage
geforderten zehn Nebenbahnen dienen mindeſtens ſechs den Jn
tereſſen der inneren Koloniſation Beifall t

Abg Fürbringer Natl
Jch muß ndſätzliche Bedenken meiner Freunde gegen denVerkauf der Vahn Wilhelmshafen Oldenburg an Oldenburg

hier vortragen Die hierdurch erzielten 23 Millionen ſollen die
v enbahnvorlage kommen ſollte

en für das geſamte Wirtſchaftsleben eine ſo große Bedeutung l
Grfordernrſſe des Eiſendahnanleihegeſetzes herahmindern aberangeſichts der Kreditfähigkeit kann dies nicht den Augſchlag

Auch den Klagen des ein großer Teil der Herren die Redezeit von 10 Minuten über
ſchreitet falls das Haus dieſem Vorſchlage nicht zuſtimmen ſolte

Mittwoch 11 Uhr Weiterberatung
Schluß 5 Uhr
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Eſperanza Texite hat am Montag der amerikaniſche Kon
ſul die anderen Konſuln davon in Kenntnis geſetzt daß er
die Anweiſung erhalten habe für die Angehörigen aller
Nationalitäten ſo weit wie möglich Sorge zu tragen

Der von der Militärkonferenz in Waſhington beſchloſſene
Plan geht dahin die mexikaniſchen Häfen zu blockieren und
die Zollämter in Beſitz zu nehmen Falls dies nicht hilft

lge Truppen nach Veracruz und von da nach Mexiko ge
chickt werden Der britiſche Geſandte Carden traf in

Veracruz ein und eilte ſchleunigſt nach Mexiko weiter wahr
ſcheinlich um Huerta zu bewegen nachzugeben Die aus
wärtigen Vertreter hatten Konferenzen mit dem mexi
kaniſchen Miniſter des Auswärtigen Lopez Rojas der nach
her Huerta aufſuchte Man glaubt daß der europäiſche
Einfluß bemüht iſt den Ausbruch des Krieges abzuwenden
Vom amerikaniſchen Kriegsſchiff Arkanſas wird drahtlos
gemeldet Admiral Badger wurde durch Funkſpruch von
Huertas Weigerung die Flagge zu ſalutieren unterrichtet
Die Flotte iſt Mittwoch mittag in Tampico fällig ihre Ge
ſchwindigkeit wurde erhöht Admiral Badger wird 48 Stunden uiſt bis zum ſeines Angriffs ankünden

er mexikaniſche Geſandte in Paris Melabarro äußerte
ſich zu den ihm vorgelegten Depeſchen daß Vizeadmiral
Fletcher im Auftrage der Waſhingtoner Regierung Veracruz
beſetzen werde in folgender Weiſe Vielleicht iſt noch immer
eine e n und zwar vielleicht gerade dar
um weil ſich die Dinge ſo zugeſpitzt haben Beide Völkerwürden einſehen daß ſe bei einem Kriege nur zu verlieren

haben Die Diplomaten werden noch in letzter Stunde An
ſtrengungen machen um die Folgen dieſes Unheils zu ver
hüten Die Dienstag nachmittag eingelaufenen Waſhing
toner Depeſchen laſſen aber keinen Zweifel darüber daß
die Friedensbeſtrebungen endgültig geſcheitert ſind Jn den
Depeſchen wird verſichert daß Huerta auf nur etwa 40 000
Mann zählen kann und dieſe Zahl wird ſich bereits nach der
erſten Schlappe der Mexikaner weſentlich verringern Den
patriotiſchen Erklärungen der Rebellengenerale Carranza
und Villa kann nur eine untergeordnete Bedeutung beige
legt werden

Die deutſche Kolonie in Mexiko
verſammelte ſich am Montag abend um über die Schutzmaß
regeln zu beraten den Fall daß die amerikaniſche Aktion
Unruhen in der Hauptſtadt zur Folge haben ſollte Man
beſchloß auf den Rat des nach Mexiko entſandten Kapitän
leutnants Hinze die Frauen und Kinder nach Veracruz zu
jenden während die Männer in der Hauptſtadt bleiben
wollen Der Dampfer Ypiranga der Hapag ſteht zur
Aufnahme der Deutſchen in Veracruz bereit

Deutſches Reich
Der Kaiſerbrief an die Landgräfin von Heſſen Wie die

Rhein Weſtfäl Zeitung mitteilt ſind amtliche Nach
forſchungen nach dem Fälſcher des Kaifſerbriefes und Feſt
ſtellungen über die Verbreiter der Fälſchung im Gange

Statiſtik über die Fideikommiſſe Die ſoeben vom preu
ßiſchen Statiſtiſchen Landesamte veröffentlichte Statiſtik
über die Fideikommiſſe in Preußen bietet ein höchſt will
kommenes Material zur Beurteilung der volkswirtſchaft
lichen Bedeutung des gebundenen Grundbeſitzes die be
tanntermaßen beſonders in den letzten Jahren im Zuſam
menhang mit der Frage der inneren Koloniſation außer
ordentlich eifrig erörtert worden iſt Die erſte Fideikom
mißſtatiſtik wurde im Jahre 1895 aufgenommen, die bisher
neueſten Zahlen ſtammten aus dem Jahre 1907 Nunmehr
können wir die Entwicklung des gebundenen Grundbeſitzes
bis zum Ende des Jahres 1912 verfolgen

An dieſem Zeitpunkte betrug die geſamte Fideikommiß
fläche 2 449 226 Hektar d h ſieben Prozent der geſamten
Staatsfläche Die Zunahme betrug ſeit 1907 132 842 ſeit
1895 326 585 Hektar hat ſich alſo in der letzten Zeit erheb
lich beſchleunigt Während zwiſchen 1895 und 1907 der
durchſchnittliche jährliche Zuwachs 19 211 Hektar ausmachte
ſtellte er ſich zwiſchen 1907 und 1912 auf 25 568 Hektar Seit
der Jahrhundertwende ſind nicht weniger als 203 Fidei
kommiſſe mit einer Geſamtgröße von 317 805 Hektar neu
geſchaffen worden alſo jährlich im Durchſchnitt 15,6 Fidei

n mſ mit 24 447 Hektar Was die Größe der Fidei
kommiſſe anlangt ſo haben von 1277 überhaupt vorhandenen
36 mehr als 10 000 55 zwiſchen 5000 und 10 000 Hektar
Jhre Geſamtfläche bleibt mit 1 081 702 Hektar nicht weſent
lich hinter der der übrigen 1186 Fideikommiſſe 1 367 524
Hektar zurück Weitaus die größte Fläche wie die größte
Zahl der Fideikommiſſe finden ſich in Schleſien nämlich nicht
weniger als 17 mit mehr als 10000 Hektar und 14 mit
5000 bis 10 000 Hektar Trotz alledem arbeitet die preu
ziſche landwirtſchaftliche Geſetzgebung auf eine weitere Ver
mehrung und Stärkung des gebundenen Beſitzes hin

Gegen antikonzeptionelle Mittel Zu dem Antrage
der den Vertrieb antikonzeptioneller Mittel einſchränken
will hat die Berliner Geſellſchaft für Geburtshilfe und
Gynäkologie ein Gutachten abgegeben das in folgenden
vier Forderungen gipfelt 1 Der Verkauf von gewiſſen
Mitteln iſt auf Apotheken und ärztliche Rezepte hin zu be
ſchränken 2 die übrigen antikonzeptionellen Mittel unter
liegen keiner Verkehrseinſchränkung 3 Wiedereinbringung
des Geſetzes zur Bekämpfung der Mißſtände im Heilgewerbe
4 auch das Zurſchauſtellen antikonzeptioneller Mittel iſt
zu verbieten

Der 15 Turbinenkreuzer Als erſter kleiner Kreuzerder in dieſem Jahre in Dienſt geſtellt wird ſoll Ena
Jrene am 25 April auf der Werft der Aktieggeſellſchaft
Weſer zu Gröpelingen bei Bremen vom Stapel laufen Der
Kreuzer wird bei dieſer Gelegenheit auf den Namen einer
ſüddeutſchen Stadt getauft werden Bisher ne die
deutſche Marine 24 kleine Kreuzer welche den Namen von
Städten trugen Erſatz Jrene wird der 25 ſein und der
15 der vermittelſt Turbinen betrieben wird

Der Geburtenrückgang in Baden Der ſeit einigen
Jahren auch in Baden beobachtete Geburtenrückgang hat im
Jahre 1913 angehalten Gegenüber dem Vorjahr wurden
im Großherzogtum rund 2500 Kinder weniger geboren Die
Geburtenziffer die in den 70er Jahren noch 43 oder 43 be
tragen hat iſt im letzten Jahre auf 27 geſunken Der Rück

gebiete die inNach einem in Newyork eingetroffenen Telegramm aus Landesteilen Trüppenübungeplätzen Luftſchiffhallen uſw liegen

heſſiſche Regierung hat Veranlaſſung genommen die fernere Aus
ſtellung von Jagdſcheinen an Auslander für alle diejenigen JagdRat e der Feſtung Mainz oder in ſtrategiſch wichtigen

zu verbieten

Aus den Kolonien
Anträge zur Hauptverſammlung der Kolonialgeſell

aft Für die am 5 Juni in Danzig ſtattfindende dies
hrige Hauptverſammlung der Deutſchen Kolonialgeſell

chaft liegen zwei Anträge von beſonderer Bedeutung vor
Der eine von der Abteilung Berlin eingereichte beſ äftigt
ſich mit den deutſchen Ueberſeeintereſſen und hat folgenden
Wortlaut Die Hauptrerſammlung möge den Herrn Prä
ſidenten bitten eine ſtändige Ueberſeekommiſſion von neun
bis zwölf Mitgliedern mit dem Rechte unbeſchränkter Zu
wahl einzuſetzen der die Klärung und öffentliche Vertre
tung der überſeeiſchen Jntereſſen der deutſchen Nation 1
der Satzungen als Arbeitsgebiet zuzuweiſen ſind er
zweite Antrag der gemeinſam von den Abteilungen Bonn
Godesberg und Berlin der Geſellſchaft eingereicht iſt darf
auf freudige Zuſtimmung aller deutſchen Koloniſten rechnen
und hat folgenden Wortlaut Die Hauptverſammlung wolle
beſchließen 1 Die Einführung einer Verwaltungs
ge richtsbarkeit für die Kolonien iſt dringend erforder
lich 2 Die Verwaltungsgerichte ſind vorläufig den be
ſtehenden ordentlichen Gerichten anzugliedern 3 Zuſtändig
iſt in erſter Jnſtanz das Bezirksgericht in zweiter Jnſtanz
das Obergericht in letzter Jnſtanz der Koloniaſgerichtshof
4 Der Herr Staatsſekretär des Reichskolonialamtes wird
gebeten dem Reichstag bei der nächſten Tagung einen ent
ſprechenden Geſetzentwurf vorzulegen

Hof und Perſonalnachrichten
Die Abreiſe des Kaiſerpaares aus Korfu wird gräh

om 4 oder 5 Mai ſtattfinden Für den 7 Mai iſt der Beſu
des Kaiſerpaares bei der Großherzogin Witwe Luiſe von Baden
geplant und am 9 Mai trifft das Kaiſerpaar zu den Tauffeier
lichkeiten in Braunſchweig ein Der Kaiſer begibt ſich von
Braunſchweig direkt nach dem Elſaß und zwar nach Metz be
ſucht die Hohkönigsburg und reiſt unter Umgehung von
Straßburg nach Wiesbaden zu den Maifeſtſpielen Die
Kaiſerin verlängert ihren Aufenthalt in Braunſchweig um zwei
Tage und wird am 11 Mai in Potsdam im Neuen Palais er
wartet Die Rückkehr des Kaiſers nach Potsdam iſt für den
18 Mai in Ausſicht genommen

Ausland

Das engliſche Königspaar
iſt Dienstag nach Paris abgereiſt

Einer beſonderen Einladung Poincares und Doumer
gues folgend hat Delcaſſé ſeine Wahlkampagne in Süd
frankreich unterbrochen und iſt in Paris eingetroffen Der
frühere Miniſter des Auswärtigen und ehemalige Botſchaf
ter in Petersburg ſoll angeblich während der Anweſenheſt
der engliſchen Gäſte nur verläßliche Auskunft erteilen die
ſich auf gewiſſe Abſchnitte in der jehnjährigen Geſchichte der
Entente cordiale ſowie auf Veränderungen beziehen die
das Abkommen mit Rußland ſeit 1907 erfahren hat

Ueber die Stimmung in der Union
erfährt man daß ſie zwar nicht übermäßig begeiſtert iſt
daß aber der Beginn energiſcher Schritte doch die Billigung
der Mehrzahl der Bevölkerung findet Dagegen ſcheinen dieSozialiſten die Gelegenheit wahrnehmen zu wollen
eine große Aktion gegen den Krieg einzuleiten
Der bekannte Sozialiſtenführer Haywod erklärt daß der
Beginn des Krieges gegen Mexiko für die Sozialiſten ein
Beginn des Krieges gegen die Kapitaliſten be
deuten würde Der Juſtizminiſter erklärte dazu Journa
liſten gegenüber daß er ein derartiges Vorgehen als Hoch
verrat betrachten und die Führer einer derartigen Pro
paganda als Hochverräter beſtraft würden Es verlautet
daß Wilſon vom Kongreß keine Genehmigung zu einer for
mellen Kriegserklärung fordern würde Offiziell würde
man ſich mit der Verhängung der Blockade über die mexi
kaniſchen Häfen begnügen ein Vorgehen das jedoch faktiſch
vollkommen mit einer Kriegserklärung gleichbedeutend ſei

Die Frankreichfahrt König Georgs Jn London hatte
der engliſche Premierminiſter Asquith am Montag eine
längere Unterredung mit König Georg Jn politiſchen in
formierten Kreiſen nimmt man an daß der Beſuch des
Königs in Paris zu irgendeiner Aenderung der Entente
Cordiale nicht führen werde Beſonders glaubt man nach
wie vor nicht daß die Umwandlung der Entente in ein förm
liches Bündnis zu erwarten iſt Der Pariſer Korreſpon
dent der r Telegraph opre meldet daß die Pa
riſer Geheimpolizei während des Aufenthalts des eng
liſchen Königspaares eine beſondere Ueberwachung der Miß
Pankhurſt eingerichtet hat Sie werde ihr Haus nicht ver
laſſen dürfen und werde genau wie eine gefährliche Anar
chiſtin überwacht werden

Franzöſiſch italieniſche Differenzen Zu einem Artikel
des Echo de al der nach einer s der gegen
wärtigen Verhandlungen zwiſchen Frankreich und Jtalien
über die tripolitaniſchen Untertanen in Tuneſien erklärt
ine müßte anſtatt mit Italien weiter zu verhandeln
eine W auf eine r des franzöſiſchitalieni

ſchen Abkommens von 18096 richten ſchreibt der Meſſag
gero Wir wiſſen nicht wieweit das Echo de Paris mit
dieſem Artikel der Dolmetſch der leitenden Kreiſe der aus
wärtigen Politik Frankreichs iſt Gleichwohl muß man da
ran erinnern daß die italieniſche Regierung in der Frage
der Tripolitaner in Tuneſien ein freundſchaftliches Ent
gegenkommen gegenüber der franzöſiſchen Regierung be
wieſen hat Italien hat unter dem internationalen Ge
ſichtspunkt vollkommen Recht zu verlangen d z die Tripo
litaner die italieniſche Untertanen geworden ſind in Tune
ſien wie die muſelmaniſchen Untertänen eines jeden andern
europäiſchen Staates behandelt werden da es ſich ja um
wirkliche Antertanen und nicht um Schutzbefohlene handelt
Jm Gegenſatz dazu wollen die re ſie den Untertanen
von Tuneſien ſo daß ſie den tuneſiſchen und nicht
den ſran zen en Gerichtshöfen unterſtehen pur ebenſo

chten Eine Ausnahme machen nur der Bezirk und die
zen iſt in ſämtlichen Landesteilen und Amtsbezirken zu

a
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wie die itclieniſchen Untertanen aus Erythräa und Benadir

aſſen daß es geneigt ſei in dieſem
a hat Jtalien aus Freundſchaft für Frankreich e

Uunkte gegen kleine

mehr an Ausländer Die großherzoglich ugebe fache Maßnahme aufgeſtändniſſe na n eine ſehr einoch nicht
ch

die Frankreich je eingehen zu können glaubte Der
Meſſagero erinnert daran da e eine andere Differen

zwiſchen Italien und Frankreich beſtehe nämlich in ben
auf das Kapitulationsregime in Marokko 2

Sir Henry Vrackenbury ein ſehr bekannter engliſcher
Seneral iſt in Niz za im Alter von 77 Jahren geſtorben
Der Offizier hatte den DeutſchFranzöſiſchen Krieg von1870/71 auf franzöſiſcher Seite mitgemacht und ſich dabei das

Kreuz der Ehrenlegion erworben Der General iſt viel
fach militäriſch in Afrika und Jndien hervorgetreten und
at über ſeine kriegeriſchen Erlebniſſe in vielen literariſ

demerkenswerten Schriften berichtet Von ſeinen Publi
lationen ſind zu nennen Der letzte Feldzug in Hannover
und die Taktik der rei Waffengattungen

Unbehagliche Stimmung am Goldenen Horn Das Un
dehagen über die ſchiefe Stellung in die die Türkei durch
die unbedachte Abſchwenkung zu Frankreich vor erf der
Verhandlungen mit Deutſchland geraten iſt dieſe Verhand
lungen finden übrigens in Berlin und nicht wie die Türken
gern möchten in Konſtantinopel ſtatt kommt in Ausfällen
des Komiteeblattes Tanin gegen die europäiſche Preſſe
zum Ausdruck von der der Tanin behauptet daß ſie eine
ſcharfe mißtönende Sprache gegen die Türkei führe Vielfach
drängt ſich ſchon die Ueberzeugung auf daß ſich die Türkei
durch die Umſchmeichelung Frankreichs zwiſchen zwei Stühle
geſetzt und durch Enthüllung ihrer wahren Geſinnung ihre
eigenen Jntereſſen geſchädigt habe Die maßgebenden Kreiſe
hoffen gleichwohl daß Deutſchland ohne weiteres das Han
delsabkommen verlängern wird

Bau einer neuen ruſſiſchen Schiffswerft Eine engliſche
Aktiengeſellſchaft kaufte bei Nikolajew ein rieſiges Areal zur
Anlage einer Schiffsbauwerft und der dazu nötigen Fabriken
und Arbeiterwohnungen Das wird die größte Werft Ruß
lands ſein Die Geſellſchaft verfügt über ein Grundkapital
von 50 Millionen Rubel

Gegnerſchaft gegen den Vertrag mit Columbien im
amerikaniſchen Senat Aus Waſhington wird gemeldet die
Ratifizierung des Vertrages mit Columbien ſtoße im Senat
auf den ſchärfſten Widerſtand und werde wahrſcheinlich durch
fallen

v

Ein Bürgermeiſter als Hothſtapler
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Zu der Verhaftung des zweiten Bürgermeiſters von
Köslin die wir ſchon kurz telegraphiſch meldeten wird noch
berichtet

Jm Berliner Hotel Central iſt in der Nacht auf Diens
tag der zweite Bürgermeiſter von Köslin
Eduard Alexander durch den Kösliner Staatsanwalt
und einen Berliner Kriminalkommiſſar verhaftet wor
den Die Verhaftung erfolgte auf Grund von Feſtſtellungen
die ergeben hatten daß der zweite Bürgermeiſter von Kös
lin ein Schwindler und Hochſt apler ſei der ſich ſeine
Stellung auf Grund gefälſchter Legitimationspapiere und
Staatsurkunden erſchwindelt hatte Jn Wirklichkeit
heißt er Heinrich Thormann iſt vor mehreren Jahren Kreis
ausſchußAſſiſtent in Niederbarnim geweſen und wird noch
wegen einer nicht verbüßten wegen Betruges verhängten
Gefängnisſtrafe von 400 Tagen ſeit Jahren ſteckbrief
lich verfolgt

Jm Herbſt vorigen Jahres wurde die Stelle des zweiten
Bürgermeiſters in Köslin frei und auf die Ausſchreibung
der Stelle meldeten ſich nicht weniger als 700 Bewerber
Unter dieſen 700 Bewerbern wurde der beim Magiſtrat in
Bromberg angeſtellte Magiſtratsaſſeſſor Eduard
Alexander gewählt Zu der Wahl hatte vielleicht außer
der ſehr guten Qualifikation des Bewerbers der Umſtand
mit beigetragen daß Aſſeſſor Alexander mit der Tochter
eines ſehr hohen Bromberger Staatsbeamten verheiratet
war Der neue zweite Bürgermeiſter trat ſeine Stellung
im Dezember vorigen Jahres an und er hat ſich in den
wenigen Monaten ſeiner Wirkſamkeit in Köslin allgemeine
Zufriedenheit erworben

Vor einigen Wochen gelangte an die Staatsanwaltſchaft
in Köslin eine Anzeige wegen Erpreſſung gegen
den zweiten Bürgermeiſter Alexander Die Anzeige war
von einer früheren Geliebten Alexanders erſtattet worden
Vor mehreren Jahren hatte Alexander der damals Ma
giſtratsaſſeſſor in Weißenfels war Beziehungen zu dem
Mäbchen und hatte von ihr nach und nach unter verſchiedenen
Vorwänden 2000 Mark erhalten Als der angebliche
Alexander in Bromberg geheiratet hatte verlangte das
Mädchen die Rückgabe der 2000 Mark Dieſe Forderung
beantwortete Alexander mit Drohungen Er behauptete
das Mädchen hätte ihm ſeinerzeit eine Brieftaſche mit 1000
Mark Jnhalt entwendet und er drohte mit einer Anzeige
bei der Staatsanwaltſchaft wegen Diebſtahls wenn man
auf die 2000 Mark nicht verzichten würde

Daraufhin wandte ſich das Mädchen an die Staats
anwaltſchaft in Köslin Bei der Prüfung der Angelegenheit
fielen der Staatsanwaltſchaft einige Unſtimmigkeiten in
den Perſonalien des Srur3 Bürgermeiſters auf und ſie
erſuchte ihn in einem Schreiben das aufzuklären Der Herr
weite Bürgermeiſter antwortete in grobem Tone er ſei derKurgermeiſter Eduard Alexander habe es nicht nötig ſich

noch beſonders zu legitimieren und ſchloß den Brief mit einer
Wendung die der Aufforderung Goetz von Berlichingens
ähnlich ſah

Die Staatsanwaltſchaft hatte nun aber einmal Ver
dacht geſchöpft und ging der Sache erſt recht nach r
Staatsanwalts Aſſeſſor fuhr nach Berlin und erkundigte
ſich hier im Miniſterium des Jnnern genauer nach dem
zweiten Bürgermeiſter von Köslin Aus den Akten erſah
er daß nur ein Eduard Alexander in den letzten Jahren
das Aſſeſſorexamen gemacht habe und zwar erſt im Jahre
1909 und nicht im Jahre 1907 wie der Kösliner Bürger
meiſter und daß dieſer eine Eduard Alexander Rechts
anwalt in Friedenau ſei An der Jdentität dieſes Rechts
anwalts Eduard Alexander war nicht zu zweifeln aber da
ein anderer Eduard Alexander überhaupt nie ein Aſſeſſor
examen gemacht hatte Dre der Eduard Alexander Bür
germeiſter in Köslin der falſche ſein

Der Staatsanwalt veranlaßte daraufhin daß der erſte
Bürgermeiſter von Köslin mit Alexander Dienstag nach
mittag eine angebliche giſatrege nach Berlin unternahm
und im Central Hotel abſtieg Jn dem Hotel erwartete ſie
der vorausgefahrene Staatsanwalt von Köslin und ver
Kriminalkommiſſar Rahn vom Berliner Polizeipräſidium
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ven angeblichenund erlehniung verweigerte der Verhaftete jede r
lunft Es gelang jedoch feſtzuſtellen daß er identiſch ſe
mit dem 32 Jahre alten Heinrich Thormann der im
Jahre 1907 reisausſchußaſſiſtent in Niederbarnim geweſen
iſt und ſeine Stellung verloren hat weil er wegen Betruges
zu einer Gefängnisſtrafe von 12 Jahren ver

worden iſta Jat dieſe Strafe nicht ganz verbüßt 3
da er ſich zum Wiederantritt auf Aufforderung nicht r
wurde ein Steckbrief hinter ihm erlaſſen Thormann wurde
nie ermittelt aus guten Gründen denn er hatte ſich in
zwiſchen auf gefälſchte Papiere eine Anſtellung als Ma
giſtratsaſſeſſor in eißenfels ver fft im Jahre 1910
wurde er Magiſtratsaſſeſſor in romberg und hat dort
wie erwähnt die Tochter eines ſehr hohen Staatsbeamten
geheiratet und eine bedeutende Mitgift erhalten

Jm Dezember vorigen Jahres kam er als zweiter Bür
ermeiſter nach Köslin Den Namen Eduard Alexander

tte er ſich beigelegt weil er man weiß nicht wie in den
ilienverhältniſſen dieſes Rechtsanwalts ſehr genauFegiih r alle Angaben über ſeine Familien

verhältniſſe waren ſehr genau Wahrſcheinlich hat er ſich
Einblick in die Papiere des Rechtsanwalts Alexander in
ſeiner früheren Beamteneigenſchaft verſchafft

e

Halle und Umgebung
Halle 22 April

Ablöſung des Bedienungsgeldes in den Harzer Hotels
erband der Hotelinduſtriellen des Harzes und der um5 hat an die beteiligten Handelskammern nach

folgende Eingabe gerichtet
Die Frage einer geregelten Entlohnung eines Teiles des

Perſonals in den Hotelbetrieben beſchäftigt in der ſogenannten
Trinkgelderfrage ſeit Jahrzehnten nicht allein die beteiligten Ar
beitgeber und Arbeitnehmerkreiſe ſondern wie die zahlreichen
Preſſeäußerungen zu dieſem Gegenſtande zeigen in beſonderem
Mabe auch die geſamte Oeffentlichkeit

Die Vemühungen der Hotelinduſtrie das ſogenannte Trink
geld gänzlich abzuſchaffen Wreefeen jedoch bisher ſowohl an dem
Widerſtande des reiſenden Publikums als auch an dem der An
geſtellten ſelbſt Während das Publikum durch den Fortfall des
Trinkgeldes eine Beeinträchtigung in der Zuvorkommenheit und
Freundlichkeit der Bedienung befürchtete erblickten die Ange
ſtellten in der Abſchaffung des Trinkgeldes nur eine Minderung
ihres Einkonmens

Aus den angeſtellten Verſuchen ging mit großer Deutlichkeit
hervor daß die Sitte des Trinkgeldgebens noch zu X wurzelt
als daß an ſeine vollſtändige Abſchaffung ſo wünſchenswert ſie
an ſich wäre vorläufig gedacht werden kann Und es ergab ſich
hieraus die Erkenntnis daß wenn überhaupt etwas in dieſer
wichtigen Angelegenheit erreicht werden ſoll es nur ganz all
mählich durch vorbereitende Maßnahmen geſchehen könne

Als der geeignete Weg eine Wandlung der Verhältniſſe nach
und nach herbeizuführen hat ſich nun auf Grund verſchiedener
Verſuche die neuerdings ſowohl von verſchiedenen Hotels im
Harzgebirge wie auch in anderen Orten Deutſchlands angeſtellt
worden ſind der der ſogenannten fakultativen Trinkgeldablöſung
erwieſen Dieſe beſteht darin daß das reiſende Publikum durch
einen Anſchlag in den Fremdenzimmern unter voller Wah
rung der Freiwilligkeit auf die Möglichkeit hingewieſen
wird das Trinkgeld durch einen entſprechenden prozentualen Zu
ſchlag für Bedienung zum Rechnungsbetrage abzulöſen Dieſer
Prozentſatz bewegt ſich im allgemeinen zwiſchen

20 Prozent und ſtuft ſich nach der Höhe des Rechnungs
betrages ab Die Verteilung des ſo erhobenen Bedienungsgeldes
an das Perſonal wird von ver Hotelleitung übernommen

Der unterzeichnete Verband faßte daher auf ſeiner General
verſaminlung den Beſchluß ſeinen Mitgliedern dringend zu emp
fehlen und ſie zu verpflichten dem Publikum in der erwähnten
Weiſe die Möglichkeit zur Ablöſung des ſogenannten Trinkgeldes
zu geben und durch eine Bekanntmachung welche in allen Fremden
zimmern der dem Verbande angeſchloſſenen Hotels anzubringen iſt
zur Kenntnis des reiſenden Publikums zu bringen

Darauf ſind dem Verbande folgende zuſtimmende Erklärungen
sugegangen

Handelskammer zu SHalberſtadt Der Anregung
einer möglichſten Einſchränkung des Trinkgelderweſens können wir
in jeder Weiſe zuſtimmen Wir glauben daß dieſe Maßregel in
hohem Maße geeignet iſt den Fremdenverkehr im Harze günſtig
zu beeinfluſſen

Handelskammer für das Herzogtum Vraunſchweig Das
Vorhaben des Verbandes in der ſogenannten Trinkgelderfrage hat
unſere letzte Vollverſammlung beſchäftigt welche anerkannte daß
Mißſtände vorhanden ſeien und daß die fakultative Trinkgeldab
Iöſung ſehr wohl geeignet erſcheine zur Beſſerung der Verhältniſſe
beizutragen

Handelskammer für das Serzogtum Anhalt Unſere
Plenarſitzung teilt grundſätzlich Jhren Standpunkt Sie empfiehlt
ferner den Hoteliers für den Fall daß die Trinkgeldablöſung nicht
durchgeführt wird zur Abſtellung der größten Mißſtände auf dem
Gebiete des Trinkgelderunweſens in den Zimmern oder im Ein
gang des Hotels eine Tafel anzubringen auf der die Angeſtellten
verzeichnet ſind denen nach ihrer Tätigkeit ein Trinkgeld zuſteht

Handeskammer zu Nordhauſen Wir haben in unſerer
Vollperſammlung beſchloſſen Jhre Beſtrebungen zu unterſtützen

Handelskammer oslar Wir haben uns in unſerer letzten
Vollverſammlung eingehend mit dem Vorgehen des Verbandes be
ſchäftigt und ſind mit demſelben grundſäßzlich einverſtanden

Achtung Kontrollverſammlungen
Kontrollplatz Gröbers im Gaſthof

für alle Jahresklaſſen und Waffengattungen der Reſerve Land
und Seewehr I Aufgebots und der ErfſatzreferveAm 29 e krie 30 Uhr vormittags aus den Ort chaften

u Gröbers Pritſchöna Weſenitz und Zwintſchöng
Am 24 April 1914 10 30 Uhr vormittags aus den e haſten

Benndorf b Gr Bennewitz Got 24 ſteund Schwoitſch itz Gottens Gr Kugel Osmünde

Kontrollplatz Salle a S Land Germanigſäle
Gr Steinſtraße 27/28

für alle W und Waffengattungen der Reſerve Landund Seewehr J Aufgebots und der Erſatzreſerve
Am 25 April 1914 9 Uhr vormittags aus den Hrtſchaften Böll

berg Burg b R i port Lapellenende Caneng Seeben
Am 25 April 1914 10,30 Uhr vormittags aus den Hrtſchaften

Wörmlitz Erondorf Diemitz Kl Kügel Mößslich Peißen
Am 25 April 1914 11 15 lör vormittags aus den Ortſchaften

Vaideyprs Sagisdorf Stichelsdorf Schönnewitz Tornau

Zu den Wahlen der Beiſitzer zum Verſicherungsamt ſchreibt
man uns Die Wahlen müſſen nun doch am 27 Mai ſtattfinden

weil die freien Gewerkſchaften das bei den Verhandlungen vorm
Verſicherungsamte am 9 April gegebene Verſprechen nur eine ge
meinſchaftliche Vaorſchlagsliſte eingzureichen m am 21 April gebrochen haben und dine eigene Liſte eingereicht haben n
dieſes Foißgkens welches ſo rocht die ſozialdeprokratiſche R
erkennen läßt müſſen un auch die nätionaken Gruppen eine
arſtändioe Vorſchlagsliſte einreichen Der Soziale Ausſchuß lädt
eshalb zu einer Beſprechung auf Donnerstag den23 April abends 8356 Ahr nach dem Auguſtinerbräu ein um

geſchloſſen vorzugehen

n lung der LehrerSterbekaſſe zuEvuard Alexander Bei ſind Die er m Wien r MNart Aus

oder liegen und haben ſtets die weiße Wagendecke vor Augen

Iſtehens des Domes,
vorgeſehen zu der vorausſichtlich auch das Kaiſerpaar den in Aus

esbericht dürften die Mitteilungen die verſicherungser eafang der Kaſſe von beſonderem Jntereſſe ſein

Der Blaukrenuzverein gedenkt am Donnerstag den 23 d M
abends 94 Uhr im großen Saale der Herberge zur Heimat
Mauerſtr 7 einen Familienabend zu veranſtalten bei dem Herr
Evangeliſt Roehrich über das Thema Die Notwendigkeit der
Blaukreuzarbeit ſprechen wird Geſang und Poſaunenvorträge
werden den Abend verſchönern

Aus dem Leserkreise
tlichungen unter dieſer Ueberſchrift überin daten e cnd desim be ten der Einſender

e c
Dunkle Kinderwagendecken

lkenloſer Himmel Strahlender Sonnenſchein Aufallen Vigwen n der Stadt Kinderwagen in großer Anzahl

Freudig ſtrahlende Mutteraugen beim erſten usfahren des
geliebten Kindes Jeder Vorübergehende freut ſich mit den
Müttern Manch einer denkt aber auch etwas weiter Als
ich am letzten Sonntag auf der Peißnitz am weiß edeckten
Tiſche ſaß und mich von der Sonne beſcheinen ließ taten
mir die Augen v m weh wenn ich auf das grell be
chienene Tiſchtu icktei Und er Kleinen Sie müſſen im Wagen ſitzen

önnten die verehrten Mütter nicht eine dunkle Decke rote blau e rer blumigen Kattun als Wagendecke
benutzen

Die Kinder würden ſich freuen ebenſo wie der Arzt

Gerichtsverhandlungen
Der Generalpardon zum erſten Male in der Reviſion
Die Frage der Anwendung des Generalpardons auf das

ſchwebende Verfahren iſt beim Reichsgericht kurz erörtert worden
Anläßlich einer Anklage wegen Steuerhinterziehung die gegen
einen praktiſchen Arzt in Rüdesheim a Rh erhoben worden
war hatte der Angeklagte der zu etwa 12 000 Mark Geldſtrafe
verurteilt worden iſt geltend gemacht daß das Landgericht Wies
baden das am 28 Oktober 1913 ſeine Verurteilung ausgeſprochen
hat zu Unrecht die Nachprüfung darüber unterlaſſen habe ob ihm
nicht der Schutz des S 68 des Wehrbeitragsgeſetzes vom 3 Juli
1913 zuzubilligen geweſen ſei Denn er habe ſein Einkommen
zum Wehrbeitrag in ordnungsmäßiger Weiſe angegeben Da
dieſe Angabe aber erſt nach der Verurteilung des Angeklagten er
folgt iſt konnte die diesbezügliche Reviſionsrüge nicht mehr gehört
werden Das Reichsgericht hat die Reviſion entſprechend dem
Antrag des Reichsanwalts verworfen

Provinzial Nachrichten
Bitterfeld 21 April Kreis Kriegerverbands

tag Der Bitterfelder Kreiskriegerverband hielt am Sonntag
unter Vorſitz des Bürgermeiſters Hauptmann d L Romeiß Gräfen
hainichen ſeinen 21 Abgeordnetentag ab Von 66 Vereinen mit
4161 Mitgliedern waren 64 Vereine mit 3983 Mitgliedern und
108 Stimmen vertreten Jn den Vereinen ſind 95 Offiziere und
nahezu 500 Kriegsveteranen Auf 80 Unterſtützungsgeſuche ſind
1009 Mark eingegangen Der Verband gehört dem Regierungs
bezirksverband an deſſen 15 Verbände mit 1078 Vereinen 69 975
Mitglieder mit 9434 Veteranen umfaßt Das Vermögen des
Bitterfelder Verbandes beträgt etwa 3000 Mark Als Tagungs
ort für den nächſten Abgeordnetentag wurde Sandersdorf gewählt
Zum Vorſtand auf drei Jahre wurden gewählt Bürgermeiſter
und Hauptmann d L Romeiß Gräfenhainichen als 1 Vorſitzender
Amtsgerichtsrat Hauptmann d L Dänicke Bitterfeld ſtellvertr
Vorſitzender Rendant Heidler Bitterfeld Schriftführer Polizei
kommiſſar Heinrich Bitterfeld Kaſſenführer Rechtsanwalt Ober
leutnant d L Kleinau Vitterfeld Kontrolleur Freiherr von
Ende Altjeßnitz Gutezeit Brehna Dr Roſahl Zörbig Kutter
Düben und Gramm Oſtrau als Beiſitzer Feſteſſen Theater und
Konzert beſchloſſen den gemütlichen Teil

Bitterfeld 21 April Unter der Nachwirkung der
Malaria Der in den mittleren Jahren ſtehende Lehrer
Andres aus Bockwitz Kreis Liebenwerda war früher 8 Jahre in
den Tropen beſchäftigt Dort erkrankte er am Malariafieber ſchien
aber geheilt zu ſein und wurde ſpäter in Bockwitz angeſtellt Hier
traten aber die Symptome der Krankheit neuerdings ſo quälend
hervor daß der Bedauernswerte ſich hier freiwillig das Leben
nahm Er warf ſich vor einen Zug der ihn zermalmte

Ib Delitzich 21 April Baumfrevel Bubenhände
haben in der Sonntagnacht an der Landſtraße von Grabſchütz nach
Kattersnaundorf einige junge Apfelbäume abgeſchnitten und von
einer Anzahl anderer die Kronen heruntergebrochen Auf die
Ermittelung der Täter hat die Ortsbehörde Grabſchütz 50 Mark
Belohnung ausgeſetzt

z Zſcherben 21 April Tödlicher Anfall Auf dem
Halliſchen Kaliwerk zu Schlettau wollte geſtern der 34jährige
Bergmann Enkert von hier in der Salzmühle etwas ordnen Aus
Verſehen wurde die Mühle zu früh angeſtellt wodurch der be
dern erle Familienvater derartige Verletzungen davontrug

aß er ſtarb
V Merſeburg 21 April Feier des 900 jährigen Be

Für die Junitage des Jahres 1915 iſt
in unſerer Stadt eine Feier des 900jährigen Beſtehens des Domes

icht geſtellten Beſuch Merſeburgs verwirklichen wird Aus dieſem
nlaß ſoll demnächſt der Dom einer durchgreifenden Aufbeſſerung

unterzogen werden Hiermit wird zu gleicher Zeit die Ein
weihung eines Denkmals Friedrich Wilhelms III der in Merſe
burg am 23 Juni 1815 die Nachricht vom Siege bei Waterloo
erhielt verbunden werden Der Gedanke mit dieſen Feiern eine
ſolche der 100jährigen Wiederkehr der Zugebörigkeit der Provinz
Sachſen zu Preußen zu verknüpfen iſt nicht beabſichtigt

n Weißenfels 21 April Wohltätigkeitsveran
ſtaltung Selbſtmordverſuch Die Veranſtaltung
zum Beſten erholungsbedürftiger Kinder denen der hieſige Son
nenſcheinhund einen Feriengufenthalt ermöglichen will ergab
einen Reingewinn von 795 Mark Geſtern abend gegen 10 Ahr
ſchoß ſich der 26iährige Fabrikarbeiter Alfred Sch eine Revolver
kugel in den Kopf Schwerverletzt wurde der Lebensmüde ins
Krankenhaus gebracht

Wimmelburg 21 April Leichenfund Geſtern vor
mittag wurde in der Kirſchplantage an der Blankenheimer
Chauſſee die gut gekleidete Leiche eines Mannes an einem Baume
hängend von Arbeitern der Domäne bemerkt Bei Unterſuchung
der Leiche wurden Papiere vorgefunden die auf Wilhelm W
aus Frankfurt a geboren 1849 lauteten Am 19 d M hatte
er ſich in Aſchorsleben und am 20 d Mts in Eisleben
moeldet Fedonfalls han os ſich um in oſellon
Ruckſack bofand noch Handwersozoug wurde in

die hieſige Leichenhalle geſchafft
Uthleben 29 April Ertrunken Geſtern mittag war

m

der dieſe Zeilen ſchreibt

der jährige Sohn des Landwirts Oskar Stützer zum Spielen auf
die Straße gegangen Als die Eltern das Kind im Hauſe ver

ehe kenrdeeer Saiteht

r v mee 4Mühlenſumpf im Waüiich häng e
Papitz 19 Avril Auch dem Gertchtsgolleieb en

kann ein Jrrtum unterlaufen Als kürzlich ein Einwohner n
ſeiner Frau abends nach Hauſe kam mußten ſie die Bemer z
machen wie der Gerichtsvollzieher während ihrer Arweltn heit as
Sofa gepfändet hatte Die Ueberraſchung war nicht klein denn
die Eheleute konnten ſich nicht beſinnen irgend jemand etwas
ſchuldig zu ſein Schließlich klärte ſich die Sache auf es war eine
Ramensverwechſelung unterlaufen

Erfurt 21 April Dem Eiſenbahntöchterhort
ind wieder namhafte Spenden in jzüngſter Zeit zugefloſſen DerBairt Altona lieferte 1912 Mark ab aus dem Verkauf von
Papier Staniol aus Sammelbüchſen der okomotivverband
8 Kreis ſpendete 176 Mark eine Anzahl Eiſenbahnvereine 400
Mark der Verein der Schaffner gab 20 Mark und die Verlags
buchhandlung Ph Reclam jun in Leipzig erfreute den Hort mit
einer Spende von 1000 Mark Jm ganzen floſſen der Stiftung
wieder 3846 Mark zu G o1 Meiſerrubttanm

Arnſtadt 20 April oldnes Meiſteriu ä umDem in Thüringen bekannten Hofböttcher Auguſt Schellhorn
wurden zu ne goldenen Meiſterjubilaum von nah und fern
zahlreiche Ehrungen zuteil Auch die Handwerkskammer r die
Fürſtentümer Schwarzkurg unterließ es nicht dem Jubilar die
Glückwünſche des Handwerks zu übermitteln und ließ durch ihren
Vorſtand ihm ein prächtiges Ehrendiplom überreichen Der Ge
nannte hatte als Meiſterſtück ein Faß gänzlich ohne Reifen kon
ſtruiert

Nordhauſen 20 April Mordverſuch Der Gaſtwirt
Karl Ulrich bier Königshof Nr 14 wohnhaft hat am 18 April
in Erfurt auf ſeine Ehefrau einen Mordverſuch unternommen in
dem er auf dieſe zwei Revolverſchüſſe abgab Frau Ulrich iſt am
Kopfe verletzt und mußte dortſelbſt im ſtädtiſchen Krankenhauſe
aufgenommen werden Ulxich ſelbſt wurde in Erfurt in Unter
ſuchungshaft genommen Familienzwiſtigkeiten ſollen den Ulrich
zu der Tat getrieben haben

Koburg 20 April Automobilunfall Jn derNähe verunglückte geſtern ein mit 5 Gothaer Herren beſetztes Auto
mobil Wie verlautet ſoll beim Herabfahren einer ſteilen
Chauſſee ein Vorderrad plötzlich gebrochen ſein wodurch das Auto
eine Böſchung herabſtürzte Sämtliche Jnſaſſen und zwar der das
Auto ſteuernde Tiſchlermeiſter Paul Cämmerer wohnhaft Kind

19 ein Hausgenoſſe ferner Tiſchlermeiſter Adam Hertha
der Armenkommiſſionsdiener Reinhold Kalb und der Gewerbe
bankkaſtellan Alfred Baer wurden verletzt Schwere Verletzungen
trugen Herr Kalb und ſein Schwiegerſohn Baer davon die ins
Krankenhaus nach Koburg verbracht worden ſein ſollen Nach
hierher an die Angehörigen gelangter telegraphiſcher Nachricht ſind
die Verletzungen jedoch nicht lebensgefährlich

Eiſenach 20 April Profeſſorentagung Hier tagten
eine große Anzahl von Profeſſoren der deutſchen Hochſchulen Die
Verhandlungen betrafen den weiteren Ausbau der deutſchen Uni
verſitäten ſowie wichtige Berufs und Standesfragen Die Be

e waren der Oeffentlichkeit in ihren Einzelheiten nicht zu
gänglich

Greiz 19 April Ein Denkmalfür Heinrich XXII
Bei prächtigem Wetter wurde heute mittag das auf der Jdahöhe
errichtete Denkmal für den am 19 April 1902 verſtorbenen letzten
regierenden Fürſten von Reuß ä L Heinrich XXII enthüllt An
der Feier nahmen teil Der Fürſtregent die Prinzeſſinnen Emma
Marie Hermine und Jda mit Gemahl ferner Prinz Johann
Georg zu Schönaich Carolath Prinz und Prinzeſſin Heinrich zu
Schönburg Waldenburg Droyßig weiter als Vertreter des
Großherzogs von Sachſen Oberzeremonienmeiſter von Eichel und
als Vertreter des Fürſten von Schaumburg Lipne der dienſt
tuende Kammerherr Graf von Schlieffen Außerdem wohnten der
Feier die Spitzen der Behörden Abordnungen von Vereinen Ver
treter von Handel und Jnduſtrie bei

Deſſau 18 April Reklameſchilder und Heimat
ſchutz Da die Bauverwaltung der Stadt Deſſau kürzlich be
ſchloß die Außenreklame allgemein ſchärfer zu kontrollieren ſoüberreichte die Anhaltiſche Handelskammer im Auftrag ihrer
Kleinhandelsabtetlung der Herzoglichen Regierung ein Schreiben
des Verbandes der Reklameintereſſenten zu Mannheim in dem
Vorſchläge gemacht werden wie dieſe Frage behandelt werden
könnte um einen Ausgleich der Jntereſſen der Gewerbetreibenden
und der äſthetiſchen Rückſichten auf Geſtaltung des Ortsbildes her
beizuführen Die vom Verband vorgeſchlagene Bildung von Aus
hüſſen aus reklame ſachverſtändigen Jntereſſenten für die einzelnen
Orte oder das ganze Land die über alle Maßnahmen hinſichtlich
des Reklameweſens zu hören ſind hält die Kammer auch in Anhalt
für angebracht Zum mindeſten bittet ſie aber um Herbeiführung
einer Vorſchrift daß vor Erlaß ortsſtatutariſcher Beſtimmungen
über das Reklameweſen und auch in Einzelfällen Sachverſtändige
gehört werden die auf Vorſchlag der Handelskammer von den
Polizeiverwaltungen zu ernennen ſind

Plauen 20 April Von einem Automobil über
fahren Auf der Straße nach Oelsnitz wurde am Sonnabend
abend der 44 Jahre alte verheiratete Arbeiter Berndt von einem
Privatautomobil überfahren und ſo ſchwer verletzt daß er bald
nach ſeiner Einlieferung ins Krankenhaus ſtarb

Kunſt und Wiſſenſchaft

Hochſchulnachrichten
Als Nachfolger des in den Ruheſtand getretenen Geh Rats

Jigſ E Gieſeler iſt der a o Profeſſor für landwirtſchaftliche
Waſchinenkunde an der kgl württemb Land wirtſchaftlichen Hoch
ſchule in Hobenheim Dr Hans Holldack zum etatsmäßigen
Profeſſor an der Landwirtſchaftlichen Akademie zu Bonn Pop
velsdeorf ernannt worden Holldack iſt 1879 zu Königsberg
in Preußen geboren Vom Sommerſemeſter 1914 ab wurde an
der Univerſität Erlangeß ein Seminar für neuere Kunſt
geſchichte errichtet und die Leitung desſelben dem a o Profeor
Dr Friedrich Hagck übertragen Zum dritten Fachvertreter
der Privatwirtſchaftslehre Handelswiſſenſchaft insbeſondere für
das Gebiet des Warenhandels an der Akademie für Sozigle und
Handelswiſſenſchaften in Frankfurt a M wurde Dr phil
a P ap e bisher Dozent an der Handelshochſchule in Leipzig

Prof Dr theol Jordan in Erlangen hat eine an ihn ge
richtete Anfrage der Wiener evangeliſch theologiſchen Fatulta
betreffs Uebernahme des Ordinariats für neutefſtamentliche Theo
logie als Nachfolger des nach Vonn gehenden Prof Knopf ab
lehnend beantwortet Nun wurde Prof Jordan wie bereits de
richtet vom 1 Mai d Js ab Ordinarius in Erkangen als Nach
folger des verſtorbenen Geh Rats Prof Th Kolde Prof Dr
Bertholet in Tübingen hat den Ruf an die Univerſität Est
tingen angenommen und wird das in die theologiſche Fakultät

m

überführte Hrdinariat für altteſtamentliche Theologie und Exegeſe
zu Beginn des kommenden Winterſemeſters übernehmen VrofBertholet iſt 1868 zu Baſel geboren ſtudierte ebenda in en

burg und Berlin war 1892/93 Pfarrer der holländ deutſchen
Kongregation in Livorno Jtalien und habilitierte ſich in Baſel
1896 für Altes Teſtament Drei Jahre ſpäter wurde er Extra
gdingrins und 1905 Ordinarius in der Vaſeler theologiſchen
Fakultät 1604 ernannte ihn die Univerſität Straßburg zum Dr
theol hon 7 Dtern 1913 erfolgte ſeine BeTübingen als Nachfolger von Prof Dr Julius v grs nach

l dee Die nheben ſich our en e ereinzuſammengeſchloſſen it Unterſtützung des Fern Juſtizrat
Neumann wurde der Deutſche Juriſtinnen Verein
E gegründet der den Zweck hat die Jntereſſen der Juriſtinnen
zu fördern Es ſollen u a Vorträge ppiſſenſchaftlicher Art veran



v t

n Den Vorſitz des neuen Vereins hat Frau Dr jures We übernommen

Theater und Mußßk
Chriſtian Sindings Oper im Deſſauer Hoftheater

Daß die ſchwediſchen Komponiſten kein eigentliches Theater
blut haben mußten wir auf den beiden ſchwediſchen Muſikfeſten
in Dortmund und Stuttgart erfahren nun kommt der Norweger
Chriſtian Sin ding auch in ihre Reihen Denn die Urauffüh
rung ſeiner erſten Oper Der heilige Berg die im Deſſauer
Hoftheater am Sonntag abend ſtattfand erwies deutlich daß ihm
kein eigentliches Verſtändnis für dramatiſche Muſik innewohnt
Jn der Harmoniſierung noch ziemlich ſtark auf Wagners Schultern
ſtehend auch ſonſt wie die allermeiſten Skandinavier zur ganzen
deutſchen Muſik in engſten verwandtſchaftlichen Beziehungen
ſtehend gibt ſich Sinding diesmal auffallend farblos und unper
ſönlich Am beſten ſind die ſtark gefühlsmäßigen und ſtimmungs
malenden Teile gelungen wo der uns bekannte Sinfoniker und
Romantiker Sinding wieder zum Vorſchein kommt Sein Unglück
bei dieſem erſten im hohen Alter von 68 Jahren unternommenen
Opernverſuch war es daß er an ein ſeinen Zwecken nicht ſehr
förderliches Libretto geriet das ihm die bekannte Berliner Roman
ſchriftſtellerin Dora Duncker ſchrieb Es handelt ſich um die
Schickſale eines in zartem Alter in ein Kloſter auf dem Berge
Athos wider Willen ſeiner Mutter gebrachten Knaben Dion der
dort nach dem Willen ſeines Vaters nie vom Weibe etwas er
fahren ſoll Aber die Natur rächt ſich und bringt in die Einſam
keit des heiligen Berges in die noch nie ein Weib ſich verirrte die
junge Daphne die auszog für die gealterte Pflegemutter den ge
raubten Sohn zu ſuchen Und ſie findet ihn im Mönchsgewande
Liebe zieht in die jungen Herzen ein und der Spruch des weiſen
menſchenfreundlichen Priors ſegnet ſelbſt den Liebesbund zweier
vom Schickſal offenbar für einander beſtimmter Menſchen Aus
dieſer Handlung hätte ſich allenfalls ein brauchbares Textbuch
ſchaffen laſſen der Dichterin fehlte aber leider alle Erfahrung
Die von Generalmuſikdirektor Mikorey geleitete Aufführung
wurde von einem zahlreichen ſtark mit Skandinaviern gemiſchtem
Publikum freundlich aufgenommen Der anweſende Komponiſt
Fonnte mehrmals erſcheinen

F E W

Strindbergs Hamaskus
Aus Berlin wird uns geſchrieben

Jnm ehemaligen Hebbeltheater ſpielt man ein Märchenſpiel
Strindbergs im Deutſchen Theater hat Max Reinhardt hinter
einander drei der düſteren fanatiſchen Kammerſpiele des großen
Schweden inſzeniert finſtere Dokumente grenzenloſer menſchlicher
Verbitterung nun gab auch das Leſſingtheater ſeine
Strindberg Ehrung und ſpielte in einer ſchlechthin meiſter
haften Aufführung den erſten Teil der Trilogie Nach Da
maskus Und es ging im Gegenſatz zu der dumpfen nieder
drückenden Wirkung der Kammerſpiele zum erſten Male ein
Aufatmen durch die Menge ein Aufatmen reiner Ergriffenheit
Faſt alle Schöpfungen Strindbergs verſchmelzen autobiographiſche
Elemente zu einer Kunſtform Aber während er nur allzu oft
ſeine zum Haß gewordene unglückliche Liebe in den Vordergrund
ſchiebt und verurteilt weil er nicht mehr lieben will gibt er in
Nach Damaskus nicht nur eine Seite ſeines Weſens ſondern

ſein ganzes Selbſt und ſein heißes inbrünſtiges Streben nach er
löſender Läuterung Der Titel des Werkes verrät ſchon den Jn
halt mit ſeiner Wendung zum Religiöſen Jn Form einer mäch
tigen Pyramide türmt ſich der Bau dieſer autobiographiſchen Dich
tung empor ein einziges mächtiges unwiderſtehliches Wachſen
und Steigen des Haſſes und des Haders mit den überirdiſchen
Mächten dis dann am Gipfelpunkt der Verhärtung der Haß
an ſeinem eigenen Uebermaße ſchmilzt und ſich zum Glauben läu
tert Bis an die Grenze des Verfolgungswahns loht das finſtere
Mißtrauen gegen die Welt und das Schickſal empor und der
lleinſte Fehlſchlag wirkt auf den Verbitterten wie die planmäßige
de eines mächtigen Feindes wird zum Anlaß um drohend und
äſternd die Fauſt gen Himmel emporzurecken und die göttlichen
Dächte zu ſchmähen Aber bis zur Neige leert Strindberg im
Stück Der Unbekannte genannt den bitteren Kelch ſeiner Un
zläubigkeit Erſt mit der Erſchöpfung ſeiner Kräfte beginnt die
Einkehr noch mißtrauiſch und voll des Trotzes dann langſam er
weichend bis ſchließlich der hadernde Saulus von der Hand einer
mitleidenden mitliebenden Frau geführt zu einem Paulus wird
der ſich ſelbſt überwindet und den Glauben findet Das alles iſt
mit Strindbergſcher Unbarmherzigkeit gegen ſich ſelbſt erſchütternd
geſchildert jedes Wort auf dieſem Leidenswege vom Welthaß
zum Selbſtzweifel trägt den heißen Atem eines leidenden ver
krampften und doch großen Herzens Dies iſt das Werk das in
all ſeinen Maßloſigkeiten auch die Skeptiker erſchüttert in einem
ergriffenen Schweigen folgt die Zuhörerſchaft dieſer Beichte eines
unglücklichen Gottſuchers Das höchſte Lob gebührt der Dar
ſtellung in der Ka y ß ler als der Unbekannte und mit ergreifen
Ser wortarmer Schlichtheit und Tiefe des Empfindens Ling
e e n rer e unter der Regie Barnows
ys ier eine Muſteraufführung gab un iyollem Recht gerufen wurde s dem Ochtaſe mit

W

Bühnenchronik
Gelegentlich der Anweſenheit des Kaiſers in Wiesbadevom 13 bis 18 Mai 1914 finden folgende Sorelignsen S

Königlichen Theater ſtatt Mittwoch den 13 Mai Die Jour
a liſten Luſtſpiel in 4 Akten von Guſtav Freytag Conrad

Bolz Herr Karl CElewing vom Kgl Schauſpielhaus Donners
tag den 14 Mai Lohengrin romantiſche Oper in 3 Akten
von Richard Wagner Lohengrin Herr Kammerſänger Walter
Kirchhoff von der Kgl Hper in Berlin Freitag den 15 Mai

Der Richter von Zalamea Schauſpiel in 3 Aufzügen
von Calderon de la Barca Für die deutſche Bühne überſetzt von
Adolf Wilbrandt Sonnabend den 16 Mat Don Juan
Her in 3 Akten von Wolfgang Amadeus Mozart Dichtung von
Lorenzo da Ponte Don Juan Herr Kammerſänger John
Sorſell aus Stockholm Sonntag den 17 Mai Unbeſtimmt
Montag den 18 Mai Oberon große romantiſche Oper in
3 Akten nach Wielands gleichnamiger Dichtung Muſik von Karl
Maria von Weber Wiesbadener Bearbeitung Geſamtent
wurf Georg von Hülſen Melodramatiſche Ergänzung Joſef
Schlar Poefie Joſef Lauff Der Vorverkauf der Eintritts

n i en nern Born Kaiſer Friedrich
3 taſſauer Hof übertragen w ialle e äg zu richten 4 ren Dorthin ſn
arietta Olly die ſeit mehreren Jahren in Berlin ni

mehr aufgetreten iſt wurde von Direktor Altmann für
r drater engagiert dem ſie ſchon früher einmal ange

at

Dr Karl Vollmoeller der Verfaſſer des Mirakel hatſich wie die New Vork Sun mitteilt auf dem Dampfer m
rator der Hamburg AmerikaLinie nach den Vereinigten Staaten
Legeben Der bekannte Dramatiker deſſen neues Bühnenwerk den
Titel Columbus erhalten ſoll will für dieſes Werk in Rord
amerika Material ſammeln und zu dieſem Zweck das Lokalkolorit
einer hen

Jm en Jntimen Theater in Smichow bei Prafand die tſchechiſche Uraufführung von S un ize
inſseniert von Franz Zaprel ſtatt Die r einen

ſe r rmama in von StefanMarkus iſt von Direktor Pennaxini für das Tlarttbeeger in

e ü 5 4 r h r erworben r und wird noch
t t D Js geſpielt werden Dichter iſt Schwan ehe in Zunge werden Der Drgter iſt ein Schweizer

Richard Strauß plant einer Meldung aus München zu
folge ein neues großes Bühnenwerk zu dem Hugo von Ho 4
mannsthal das Tertbuch bereits in Angriff genommen hat
Seine Alpenſinfonie wird Richard Strauß erſt auf dem nächſt
jährigen Feſt des Allgemeinen deutſchen Tonkünſtlervereins

herausbringen vDer Feind und der Bruder vieraktige Tragödie von
Mokritz Heimann erzielte bei der Erſtaufführung im Schau

e in Düſſeldorf trotz vorzüglichen Spiels nur kärg
Beifall der den anweſenden Autor nicht vor die Rampe

rachte
Der König von Judäga religiöſes Drama in vier

Akten und fünf Bildern von Großfürſt Konſtantin Kon
ſtantinowitſch von Rußland erſcheint in der zweiten
Hälfte des Mai d Js bei Heinrich Minden Dresden und Leip
zig Die einzig autoriſierte deutſche Ueberſetzung ſtammt aus der
Feder von Staatsrat Alfons Schultz St Petersburg

Vermiſchtes
Wie ſoll das größte Schiff der Welt heißen Die Neue Ham

burger Zeitung die ein Preisausſchreiben 2000 Mark Preiſe
um den beſten Namensvorſchlag für das dritte und größte Schiff
der Jmperatorklaſſe der Hamburg Amerika Linie re hat
ſchreibt uns Die Beteiligung an dem Preiswettbewerb iſt bis
jetzt erſt am 30 April läuft die Einſendungsfriſt ab eine
außerordentlich rege geweſen Weit über 30 000 Vorſchläge ſind
ſchon eingegangen und zwar aus allen Kreiſen der Bevölkerung
vom Fürſten herab bis zum armen Tagelöhner Die Arbeit des
Sichtens und Ordnens iſt natürlich keine geringe aber ſie iſt da
für auch außerordentlich intereſſant denn die meiſten fügen ihrem

orſchlage ausführliche Begründungen bei aus denen ein Stolz
auf unſer raſtloſes Vorwärtsſchreiten ein Großdeutſchtum im
beſten Sinne herausklingt wie es in dieſer Stärke beſonders bei
den arbeitenden Klaſſen nicht zu vermuten war allerlei
Heiteres findet ſich natürlich darunter So ſendet ein Paſtor im
Thüringiſchen folgendes hübſche Akroſtichon

Haſt ein neues Schiff Bald ſoll es laufen
Aber ach wie ſollſt du es wohl nennen
Peinvoll wirklich Nun ich muß das kennen
Acht der eignen Söhne mußt ich taufen
Große Uebung hab ich Rate drum

Den Namen der ſich auf das drum reimt dürfen wir natürlich
nicht nennen Aber man ſieht abſolute Schuldloſigkeit am Ge
burtenrückgang und Humor vertragen ſich noch recht gut mitein
ander Vivant sequentes

Der Rekord der Zwangsfütterung Miß Kitty Marion
die grimme Suffragette die wegen der Brandſtiftung auf
der Rennbahn von Hurſt Park zu drei Jahren Zuchthaus
verurteilt wurde wurde in dieſen Tagen aus dem Londoner
HollowayGefängnis entlaſſen weil die Fortſetzung der Haft
mit Todesgefahr verbunden war Sie war während der
Zeit ihrer Haft nicht weniger als 233mal der Prozedur der
Zwangsernährung unterzogen Das junge Mädchen das in
blühendem Zuſtande das Gefängnis betrat zeigt heute das
Ausſehen einer 70jährigen Frau Sie hat einen Gewichts
verluſt von etwa 40 Pfund erlitten

Der 10jährige Petersburger Schachklub Aus Peters
burg 21 April wird gemeldet Das vom Petersburger Schach
klub anläßlich ſeines zehnjährigen Beſtehens veranſtaltete Schach
turnier unter Teilnahme von 11 der beſten Schachmeiſter der Welt
iſt feierlich eröffnet worden Jeder Teilnehmer ſpielt mit jedem
anderen eine Partie Darauf ſpielen die fünf Beſten mit ein
ander je zweimal Unter den Teilnehmern befindet ſich der Präſi
dent des Deutſchen Schachverbandes Prof Gebhardt

Spiritusexploſion Aus Bilshauſen Eichsfeld
wird gemeldet Geſtern abend explodierte im Güter
ſchuppen der Station Bilshauſen ein Spirituskocher
wodurch in kurzer Zeit der Güterſchuppen und das ganze
Bahnhofsgebäude bis auf die Umfaſſungsmauern einge
äſchert wurden Ein Weichenſteller trug ſchwere Brand
wunden davon

Die neue franzöſiſche Briefmarke mit dem Flugzeug Das
Bild der franzöſiſchen Briefmarke ſoll demnächſt geändert werden
und zwar wird die bekannte Figur einer Frau die mit ausge
ſtreckten Armen ein Getreidefeld ſät durch eine Anſicht des Eiffel
turms mit einem fliegenden Flugzeug im Hintergrunde erſetzt
werden Die derzeitige Figur die als die Säerin bekannt iſt
hat nicht nur wenig Gunſt bei der Kritik gefunden ſondern
ſcheint auch der Behörde für den Zweck des Briefmarkenbildes aus
dem Grunde nicht geeignet weil es allzu leicht nachgeahmt werden
kann

Sport Nachrichten
Pferdeſport

Rennen zu Strausberg 21 April
I Rennyen 1 Poſeidon Jentzſch 2 Kompaß Torke

3 Vera Olejinik Toto Sieg 151 Pl 49 24 16 10 Ferner
Jwein RNovibazar Helios Lockſpeiſe Florian Geyer Aeio Megas
Fria Hadwig Eſpe

II Rennen 1 Siskin Lt v Herder 2 Parbleu Dr
Rieſe 3 Caſa v Weſternhagen Toto Sieg 50 Pl 16 13
22 10 Ferner Anonymus Mahara ja Burgunder Vendetta
Milla Wivppſtart

III Rennen 1 Giabar v Tucholka 2 Bascaville
Toto Sieg 15 Pl 12 19 10Wiſchek 3 Stretenſe Brown

Ferner Avignon San Pedro Miravella
IV Rennen 1 Seneca Weißhaupt 2 Alice

3 Scipio Theilen Toto Sieg 27 Pl 15 16 10 Ferner
Piroska Quodlibet

V Rennen 1 Halley Beſitzer 2 Reine de Jour von
Raben 3 Appleford von Platen Toto Sieg 52 Pl 20
15 10 Ferner Penny Bridal Snowdons Knight Hernani

VI Rennen Quodlibet Edler 2 Abdul Reimann
3 Malta Strickland Toto Sieg 19 Pl 12 15 10 Ferner
Solitär Fides Rheinfels

Das in Monaco ſtattgefundene Rennen der Gleitboote mit
Luftſchraubenantrieb hat ein vollſtändiges Fiasko erlitten Das
Meer hatte nur ſchwachen Wellengang trotzdem führten die vier
konkurrierenden Boote Maicon Flying Fox erTellier II und Henri Fabre einen ſchweren Kampf auf den
Wellen aus Maicon ſetzte ſich an die Spitze der Gruppe und
beendete die erſte Runde in 12 19 gab aber in der vierten Runde
wegen der etwas unruhiger gewordenen See auf Flying Fox
folgte ſeinem Beiſpiel in der nächſten Runde Das Fabre Fahr
zeug beendete langſam und mit großer Geſchicklichkeit die 50 Kmtr
in 2 01 56 was einer Geſchwindigeit von etwa 25 Km in der
Stunde gleichkommt Dieſe Leiſtung iſt nur inſofern intereſſant
als der Fabre weiter nichts als ein Waſſereindecker iſt dem die
Flügel abgenommen ſind

Veran wortlich für den volitiſchen Teil Stiegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und Ver
lag von Otto Hendel Säntlich in Halle Zuſchriften an
die Redaktion Berichte Einſendungen uſw ſind ſtets an die
Redaktion der Saale Zeitung nicht an die Adreſſe einzelner

Redakteure zu richten
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Anterhaltungsblatt

hetete Depeſchen
Der Kaiſer an General Lescynski

Berlin 21 April
Wie die Kreuzzeitung meldet hat General von

Lescynski ein Telegramm vom Kaiſer erhalten das daran
erinnert daß der General ſich als junger Leutnant vor
50 Jahren bei dem Sturm auf Düppel den Orden Pour le
mérito verdient hat und ihm die Verleihung der goldenen
Krone zu dieſem Orden ankündigt

Die Landung des engliſchen Königspaares in Frankreich
Calais 21 April

Unter dem Salutdonner der franzöſiſchen Kriegsſchiffe
begaben ſich der König und die Königin an Land Die
Truppen bildeten Spalier und eine zahlreiche Volksmenge
an der Spitze die engliſche Kolonie begrüßte das Herrſcher
paar mit ſich immer erneuernden Hochrufen Um 12,20 Uhr
verließ der Zug mit den königlichen Gäſten den Bahnhof

Englands Königspaar in Paris
Paris 21 April

Der König und die Königin von England ſind heute
kurz nach 5 Uhr im Miniſterium der Auswärtigen Ange
legenheiten eingetroffen Sie wurden in allen Straßen vom
Publikum enthuſiaſtiſch begrüßt Um 54 Uhr begab ſich das
Paar ins Elyſée wo es 20 Minuten beim Präſidenten und
Frau Poincars verweilte Sodann kehrten die Majeſtäten
ins Miniſterium des Aeußern zurück Sie betonten daß ſie
über die ihnen von der Bevölkerung bereitete Aufnahme

aufs angenehmſte überraſcht ſeien

Fürſt Wilhelm mobiliſiert 20 000 Mann
Durazzo 21 April

Der Fürſt hat geſtern abend den Miniſterrat zuſammen
berufen um über die allgemeine Lage zu beraten und die
epirotiſche Frage zu erörtern Es wurden die allgemeinen
Richtlinien für eine eventuelle militäriſche Aktion in Epirus
feſtgelegt Heute vormittag fand abermals ein Miniſterrat
ſtatt an dem auch Eſſad Paſcha teilnahm Es wurde be
ſchloſſen 20 000 Mann unter die Fahnen zu berufen Der
Unterrichtsminiſter Turtuli hat ſeine Entlaſſung angeboten
die allerdings noch nicht angenommen worden iſt

Fletchers Jnſtruktion
Waſhington 21 April

Keinerlei Friſt iſt dem Admiral Fletcher für die Be
ſetzung des Zollamtes von Veracruz geſetzt worden Er ſoll
dieſes vielmehr nach eigenem Ermeſſen ſo bald in ſeine Ge
walt bringen daß 200 Kanonen und große Munitions
mengen die für Huerta auf neutralen Schiffen nahen die
ſem unbedingt vorenthalten werden

Hefährlicher Bergwerksbrand
London 21 April

Jn der Kingsbury Kohlengrube in Warnickſhire brach
ein gefährliches Feuer aus das die Maſchinerie und den
Fahrſtuhl eines Schachtes zerſtörte in deſſen Tiefe 400
Mann arbeiteten Es gelang alle durch einen anderen un
verſehrten Schacht an die Oberfläche zu fördern Rettungs
mannſchaften ſuchten die Stollen nach etwaigen Verunglückten
ab fanden aber keine Man hofft daß die im Schacht be
findlichen 150 Ponies am Leben geblieben ſind Das Feuer
wurde gelöſcht

Erbitterter Kampf
Denver Colorado 21 April

Auf den Höhen in der Nähe von Ludlow fand geſtern
ein vierzehnſtündiger Kampf zwiſchen ausſtändigen Berg
leuten und Staatsmiliz ſtatt Elf Ausſtändige ein Soldat
und ein Nichtkombattant wurden getötet

Eine Talſperre in Not
München 21 April

Jm Saalach Kraftwerk bei Reichenhall Oberbayern
deſſen Talſperre in ihren Uferſchutzbauten bereits notgelitten
hat ſind die Turbinen durch zu raſchen Schluß der Talſperre
von Waſſermaſſen zerſtört worden ſo daß die Probefahrten
auf der elektriſchen Bahn in Berchtesgaden unterbleiben
müſſen

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau Dienstag 21 April 8 Uhr morgens
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enuropa

Das Hochdruckgebiet hat ſich wieder etwas ausgebreitet
und das nordweſtliche Tief iſt erheblich ſchwächer geworden
Die Forkdauer der heiteren trockenen Witterung iſt dadurch
noch für einige Tage geſichert

Witterungsausſicht für den 22 April
Heiter trocken warm ſchwache Luftbewegung

Wetterwarte au Ham vurg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

Nachdruck verboten
22 April Bewölkt ſchwül warm Regenfaälle
23 April Regen heftiger Wind kühl
24 Abril Woltig mit Sonnenſchein kühl kalte Nacht
25 April Wol ig kühl teils heiter

ZSDZoeichnuugen auf

I 25 000 000 Tige zu 103 rückzahlbare hypothekarische Teilschuld

I der Deutsch Luxemburgischen Bergwerks
tiengesellschaft zu Bochum die am 23 April mit

99
zur Subskription aufliegen nehmen wir spesentrelt ent
gegen
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Berliner Börse
Tolephonſsehler Berleht der Saale 2Ztg

10 Minuten Reichsanl 78,20 Türkenlose 167 DeutscheBanh r Disconto 184,87 Handelsges 153,37 Schaaffh 105 50
Kredit 193,25 Azow Don 224,75 Petersb Intern 188,50 Canada
200,12 Lombarden 21,12 Orient 197,50 Henry 157,50 Schantung
141,25 Gr Berl 151,62 Paket 130,37 Hansa 263,25 Llovd 113,87
Deutsch Austral 170,75 Aumetz 160,62 Bochum 224 25 Deutsch
Luxemburg 131,25 Gelsenkirchen 183,50 Harpener 183 25 Laura
148 12 Phönix 238,37 Rombach 157,25 A G 246 37 Schuckert
148,25 Siemens 216 Dynamit 174,75 Naphtha 400,75 South
Western 118,25 Türk Tabak 234,75 Tendenz Still

Am Kassamarkt notierten höhe r Scholten Stärkefabr 7
Deutsche Gasglühlicht 2,25 Habermann Guckes 2 Kronprinz
Metall 2,40 Höchster Farben 2 Glückauf Bergwerk 2,50 Guss
stahl Döhlen 3 Geisweider 3,50 Schulz Knaudt 2,25 Max Jüdel
4,75 Flöha Tüll 2 Elektr Lieferungs Ges 2,75 nie driger
3proz Konsols 0,10 Gr Lichterfelde Terrain Ges 10 geg letzte
Notiz Deutsche Erdöl Ges 3,50 Deutsche Schachtbau Ges 2
Ammendorfer Papierfabrik 7 Aluminium Ind Ges 3,25 Gasmot
Deutz 2,50 Kappel Masch 2,75 Vogtländ Masch 2,25 Delmen
horst Linoleum 2,50 Deutsche Waffenfabr 2 Gust Genschow 2
Rauchwaren Walter 3,75 Schalker Glas 6 Bemberg Spinnerei

25 Stöhr Kammgarn 2 Ver Glanzstoff Fabr 4 Anilinfabrik
Treptow 3 Rasquin Farbwerke 2 Weiler ter Meer 4 Caroline
4,50 Donnersmarckhütte 4 Rheinische Braunkohlen 2,40 Rhein
Nasau 6 Nordd Steingut 4,75 Daimler Motoren 2 Union chem
Fabr 2 Zimmermann Piano 3 Körting elektr 2,25 Adlershütte
Glas 3,50 Bochum Gussstahl 2,75 Kattowitzer 3

Zum Kurszettel Berliao 21 April Badisohe Staats
Anleihe 0809 unk 18 96 90 G 49 Bayrisohe Staats Aoi
49 Bayrisohe dtaats Anteihe 08 aunk 19158 49 Sehwarg
burg Sondershausen 33 Württemb Staats Anleihe 81 33
85 20 b 39 Kameruner Kisenbahn Anterle 31 Veutseb
Ostatrixanisone sohuidversehr gar 90,25 G 49 Cottbuser Stadt
Anleihe I900 96 G i Darmstadt dtadt Anl 1909 uns 16 94 50b
3 Dessauer dradt Anieine 13896 Düsseldorter Stadt
Anleihe 1900 97 08 O 95 50 49 Jenaer Stadr An 1900
3 Jenaer Stadt Anl 1002 49 Aordhäuser Stadt Aneibe1908 unKv 1919 4 Quedlinburger dtadt Anleibe 1903 unk
1918 ſo Thorner otadt Ani 1I909 05 09 94 69 G 4proz
Hessiscohe Komm Obl X X 97,10 3 OVesterreichisohe Nord
Westbahn Obitgarionen 1874 k0nv Veutsohe Solvay
Werke 99 00 G 4 Klbertelder Farben unk I7 102 90 B PFelten

Guillieaume Lanmeyer Ob 93 97 76 B Vereinigte Lausitzer Glas
hütten 481 5 0b G

Londoner Börse vom 21 April Es notterten EKngit Konsois
759 Hio Tinto 70 52 Geduld 25 Goldtields 37 Steel com 68
Stee prets Hand Mines 6,06 Anaconda 00 Kastrand 1,84
Ohartered 0,60 Aurora West 45 Vinderena Gons 0,28 Johannes
burg Goldtields 0 15 Ven Kyn 43 Albus Generals 56 Hand
oliertes Le West Kand Oonsols 86 General Aining e Vio
v A Görs Co M oddertontain 12 55

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 21 April

Käuf Verk
Alexandershall 10900 11000 Johannashall 3700 3800
Bergmannssegen 7050 7200justus Aktien 929093
Burbach 9800 10100 Kaiseroda 6550 6650Buttlar 500 650 Krüugershall 1190 121Carlsfund 5450 5600 Mariaglück 1550 1625Carlsgluck 1375 1450 Max 4260 4356allersleben e s 1625 1700 Neusollstedt 3325 3400
Felsenfest 3200 3300 Neustassfurt 13650 13800Glückauf 19200 19800 Reichenhall 16501725
Günthershall 4850 4900 Ransbach 2725 2850Hansea Silberberg 5700 5775 Ronnenberg 94 96
Hedwig 1675 1725 Kothenberg 2400 2575
Heiligemühle 975 1025 Salzdetiurth 305 315Heiligenroda 10700 11000 Salzmünde 5750 5850Heldburg 36 38 Teutonia 62 640Heldrungen 1206 1300 Thuringen 3206 3300Herta Neurungen 2675 2800 Walter 1525 1625
flohentels 5475 5575 Wendland 850 950Hohenzollern 7600 7725 Wilhelmshall 9400 9575
Hugo 9300 9500 Wintershall 19750 204002959

Von der Leipziger Osterledermesse
Aus Leipzig wird geschrieben Seit der letzten Neuſahrs

iedermesse fanden mehrtache Preisschwankungen statt doch hat
sich die Gesamtlage am Ledermarkt nur sehr wenig verändert
Die Preise der rohen Häute und Felle sind sehr hoch Die
Stimmung und die Notierungen auf dem Garledermarſet sind
als durchaus fest zu bezeichnen Uebergrosse Lager in Gar
leder sind nicht vorhanden Der Bedarf und die Nachfrage
zeigten sich als normal und somit ist die Situation irn ganzen
regulär Einzelne Gattungen wie lohgare und alaungare
Schaffelle kamen stark in Hausse sie stiegen um 10 bis
15 Proz und die Nachfrage war grösser als der Warenbestancd
Das Rohmaterial ist knapp und teuer Norddeutsche Wild
Fohlledler hatten ein reguläres Geschäft und gute Vmsätze
Wildvaches und deutsche Vacheleder waren gesucht und gingen
auf Basis letzter Notierungen schlank aus dem Markte während
schwere Unterleder aller Gattungen langsameren Verkauf
zeigten In Fahlledern genügten die Zufuhren bei weitem nicht
der Nachfrage und die kleinen Vorräte erzielten sehr hohe
Notierungen In Kipsen in brauner wie auch in schwarzer
Ware sind regnläre Umsätze zu Vollen Preisen zu verzeichnen
Treibriemenleder Blankleder und andere Sattlerleder wurden in
üblichen Posten gehandelt doch auch hier blieben in der zuerst
genannten Ledersorte die schweren Sorten vernachlässigt In
Sohlleder Abfällen waren die Anfuhren sehr minimal die Ware
ging zu hohen Preisen aus dem Markte Vacheleder Abfälle
sowohl in deutscher wie in Wild Ware waren begehrt leichte
Sortimente hierin blieben weiter bevorzugt Kipsvaches und
Kipsbrandsohlleder zeigten einen normalen Verkehr Sämisch
graue Schaftfelle erbringen nicht genügende Preise Die Sämisch
leder Fabrikanten haben sich zusammengeschlossen und werden
darauf dringen dass die Rohwarenpreise sich in entsprechender
Weise Verbilligen In den Städtischen Ledermesshallen ent
wickelte sich bereits in den frühen Morgenstunden ein lebhafter
Verkehr und die im Verhältnis zu früheren Jahren sehr be
scheidenen und kleinen Anfuhren wurden schnell geräumt Der
Besuch der Ledermessbörse in der Leipziger Handelsbörse war
ausserordentlich stark und auch diese Messe zeigte wieder
einen stärkeren Besuch als die vorhergehenden Diese Einrich
tung ist von Jahr zu Jahr immer hbeliebter geworden und hat
sich für den Verkehr zwischen der Lederindustrie dem Leder
handel und den verwandten Branchen als durchaus notwendig
und unentbehrlich erwiesen Mehr als 800 Interessenten waren
anwesend Die nächste Leipziger Ledermesse und Ledermess
börse findet am 2 September statt im Anschluss an die grosse
Deutsche Schun und Ledermesse die am Sonntag den 30 Aug
beginnt und bis 2 September abends dauert im Jahre 1013
War die Deutsche Schuh und Ledermesse Von über 31 000 Per
sonen besucht und die Resultate wurden allseitig als befriedi
Fende und glänzende dozeichnet

Aus der Zundholndustrie
In Bern ſand heute die Generalversammlang des Veres

deutscher Zündholzfabrikanten statt um über die Frage des
Zündholzmonopols zu beschliessen Nach einer kurzen Aus
Sprache über die Lage des Zündholzgewerbes wurde der Antrag
folgendermassen begründet Nach dem Resultat der ersten fünt

nandol Gewerbe u Vorkonr
1 Stellungnahme von Regierung und Reichstag und angesichts des

a

die in seinen Fabriken vorgenommen werden
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àte des laufenden Betriebsjahres werde das laufende Jahr
einen Ausfall von 1 Million Mark wenn nicht mehr

ergeben Angesichts der sehr wenig entgegenkommenden

ändig wachsenden Absatzes der steuerfreien Zündholzersatza augesichts der Wahrscheinlichkeit dass die Kontin
gentsquote für den Zündholzabsatz im nächsten Jahre noch
weiter auf 31 oder gar 30 Proz zurückgehen Werde bleibe der
industrie nichts weiter übrig als den aufreibenden Kampf um
ihre Existenz als aussichtslos aufzugeben ihre Fabriken der
Regierung zur Verfügung zu stellen und zu fordern dass der
Staat den Betrieb übernimmt und durch dann gewiss sofort
einsetzende Schutzmassregeln sich selbst den Konsum sichert
Die Verstaatlichung der Zündholzindustrie lasse sich Voraus
gichtlich mit 35 bis 40 Mill Mk dem Steuerertrag nicht ganz
zweier Jahre durchführen Eine Ablösung könnte unschwer auf
eine grössere Anzahl von Jahren verteilt werden und so der
bisherige Steueretat beibehalten jedenfalls aber bald wieder er
reicht und überschritten werden Nach verhältnismässig kurzer
Debatte wurde dann der Beschluss gefasst zumal da die Budget
kommission die Besteuerung der Ersatzmittel wieder zurück
gestellt habe bei der Regierung und bei dem Reichstage die
Einführung eines Zündholzmonopols zu beantragen

Gewerkschaft Beienrode Nach dem Bericht des Vorstandes
pro I Quartal verliefen die Arbeiten in allen Betrieben ohne
Störung Der Nettobetriebsüberschuss für das 1 Vierteljahr
1914 beträgt nach Abzug der Rückstellungen für Obligations
zinsen Syndikatskosten Kauf und Tauschvergütungen General
unkosten Steuern Versicherungsprämien Reichsabgabe usw
280 885 Mk Die Aufschlussarbeiten im Grubenfelde des
Schachtes II machen weiter gute Fortschritte s0 dass in einigen
Monaten der Antrag auf Erteilung einer vorläufigen Beteiligungs
ziffer gestellt werden kann

Gewerkschaft Mariaglück Der Vorstand bringt von den in
der Gewerkenversammlung am 27 März d J beschlossenen Zu
bussen von 500 000 Mk die erste Rate mit 250 000 Mk zum
30 April dieses Jahres zur Einziehung

Gewerkschaft Unser Fritz Die Kuxe dieses Unternehmens
waren in den letzen Tagen stärker angeboten Laut Bergw
Ztg ist eine Ermässigung der Ausbeute für das erste Jahres
viertel 1914 von bisher 250 Mk auf 100 Mk geplant

Die VerDie Fusion in der westfälischen Zementindustrie
einigung der Höxterschen Portland Zementfabrik mit den Port
land Zementwerken Höxter Godelheim ist von den beiderseitigen
Generalversammlungen genehmigt worden Die Vorteile der
Verschmelzung bestehen vor allen Dingen darin dass die Ver
Waltung einheitlich gestaltet und das Kontingent beider Werke
in einer Fabrik erzeugt werden kann

Rheinischer Aktien Verein für Zuckerfabrikation in Köln
Aus Anlass des 50jährigen Bestehens dieses Unternehmens hat
dessen Verwaltung eine vornehm ausgestattete Festschrift her
ausgegeben die eine Reihe von interessanten Mitteilungen über
die Entwicklung der verschiedenen Fabriken enthält die in dem
Rheinischen Aktien Verein für Zuckerfabrikation im Laufe der
Jahre aufgegangen sind Die Festschrift darf zugleich als ein
Beitrag zur allgemeinen Geschichte der rheinischen Zuchker
industrie bezeichnet werden in der die Familien vom Rath Joest
Langen und Carstanjen von jeher eine führende Rolle gespielt
haben Aus ihnen sind auch diejenigen Persönlichkeiten hervor
gegangen die bei der Gründung des Rheinischen Aktien Vereins
für Zuckerfabrikation beteiligt waren und noch heute in dessen
Aufsichtsrat vertreten sind Die wirtschaftliche Bedeutung dieses
Unternehmens lässt sich aus den statistischen Mitteilungen ent
nehmen welche die Festschrift über die Betriebsergebnisse der
vergangenen 50 Jahre macht Danach sind beispielsweise in der
Rübenzuckerfabrik Dormagen im Geschäftsjahr 1912/13 738 159 d42
Rüben verarbeitet worden während die Zuckerraffinerie Alten
in demselben Geschäftsjahre 1 140 000 dz Rohzucker verarbeitet
hat Die Festschrift enthält ausserdem noch ausführliche Mit
teilungen über den landwirtschaftlichen Betrieb des Rheinischen
Aktien Vereins für Zuckerfabrikation über dessen soziale Ein
richtungen und über die technisch wissenschaftlichen Arbeiten

Beigegeben ist
eine Zusammenstelling der hauptsächlichsten in der Zucker
fabrik Dormagen ausgeführten Versuche und Untersuchungen
Vom Jahre 1888 bis 1913

Dividendenvorschläge im Pulverkartell Die Vereinigten
Köln Rottweiler Pulverfabriken in Berlin schlagen wieder
20 Proz Vor Die Vereinigten Köln RBottweiler Pulverfabriken
gehören bekanntlich dem sogenannten Generalkartell an zu
dem die Rheinisch Westfälische Sprengstoft Akt Ges und die
Akt Ges Siegeher Dynamittabrik in Köln als Rhein Siegener
Gruppe in einem Vertragsverhäitnis stehen Die beiden letzt
genannten Unternehmungen beantragen bei den Generalversamm
lungen wieder 15 Proz

Akt Ges für Korbwaren und Kinderwagen Industrie Hour
deaux Bergmann in Lichtenfels Der Aufsichtsrat hat beschlossen
der Generalversammlung die auf den 15 Juni berufen werden
soll für das Geschäftsjahr 1913 eine Dividende von 6 Proz wie
i vorzuschlagen

Dresdner Maschinenfabrik und Schiffswerft UVUebigau G
Wie aus Regensburg berichtet wird wird die Gesellschaft dort
eine neue Schiffswerft errichten sie hat vom Bayerischen Lloyd
drei Dampfer und verschiedene andere Warenboote in Auftrag
bekommen

Waren un Proluicte
Gerrelege

Berliner Produktenbörse 21 April Am Frühmarki
notioren Weizen inländ 187,00 192 00 ab Bahn u frei Mühle
Koggen loco 157 09 156 0 ab Bahn u trei Mühle Hatoer
märkischer mecklenburgiscuer bomm preussischer posenseber
und schlesischer ten 165 180 mittel 155 164 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahn
und frei Wagen Mais amerik mix abtall mix

runder 48 90 152 00 frei Wagen Gersteo niänd
FPuttergerste mittel und gering 144 155 gute 151 0 160 00
russische und Donau leichte 134 137 schwere 138 00 143 00
ab Bahn und trei Wagen Erbsen inlündische u ausländlsche
Futtorware mittel 175 184 lFaubenerbsen 185 208 ab Bahn u
troi Wagen Weizenmehl 00 214 75 27 25 Koggenmoehl
O und 1 189 10 24 89 Weizenkiere 00 50 Koggen
Kleis 10 00 10 50 Lupinen blaue gelbeWieken Seradella 11 NMagdeburg 21 April Amtl Notierungen Die Notierungen
vVerstehen sich tür 1000 kg netto ah Station und trei Magdeburg
Woeizen engl und Sommer stetig gut 186 183 Koggen
inländischer stetig gut 150 452 Gerste hiesige Chevalier
sterig gut toinsto Aber Notiz Land gut
auslAndische Futtergerste rumg gut 131 133 Katoer inländ
rubig gut 162 165 Mais runcler rubig gut 148 150

Hamburg 21 April Getreidemarkt Weizen ruhig
ostholsteiner und mecklenburger 186 95,00 Roggon stetig
mecklenbrg u altwärk neuer 156 16 00 russ cit 9 Pud 1015
April Mai I 00 Gorste stetig südruss cit April 108 00 Ha ter
ruhig neuer holsteiner und mecklenburgor 153 162 Mais
rutäg amorikanisch mixed eit per März April La Piata
ctt neue Ernte April Mai 101 00

Liverpoot 21 April Ruhig Roter Vfinterwoizen per Mai
7 per Juli 7 Aas ruhig La Plata Juli 5bunter amerik September 6 e

Budapest 21 April Werzen Tendenz toest ar Aprilt2 76 Mai 2 68 Oktbr p eongen lené en esAprit 19,68 Oktbr 98 Hater Tendenz ost per Da 822
Oktober 7,99 Mais Tendenz ruhig per Alal 6 76 Juli 92
Raps Tendenz ruhig Aogust 75

Antwerpen 21 April Deutscher a Plataaug Kontrakti
per April 55 Mai 55 Juni 6,66 Jull 50
Umsatz 40 000 kg Tendenz stetig

e V d r re S n e d n e e F T e r e e S

Magdebdurg 21 April Abend Kurse 27935 a gae August 9,57 Oktbr Dezbr 9,60 Januar
März 76 Tendenz ruhig

Hamburg 21 April Robenrohzueker I Vrod Basis 889
Rendement neue Usanece frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per April J 30 30 30 MMai g9 37 37 9 257 Juni e e 9 42 42 49 eAugust 360 957 67Okt Dez 280 60 960Jan Marz 75 75 75t stetig ruhiger rubigKafee

Godo average SantosHamborg 21 Aprh nachmittags abends

Aug 6,50 Piitrachtdawpter Alsleden

a 4700 47 00 Gr Aal 456 /5 47 rz September 48 00 G 468 00 G 435 25 G
Dezember 49 00 G 49 0 G 49 00 G

I März J J 2 e 49 75 G 49 765 G 49 75 G
dehpt behpt ruhig aber behpt

Rio de Janeiro 21 April Kaffee Zzutuhren 4400 Sack u
Kio 2000 Sack in Santos

Havre 21 April Kaßee good average Santos per März
58 265 per Mai 59 00 per Sept 60 00 Dez 64 50 Stoetig

Kartoſtelmehl und Stärke
Magdeburg 21 April Prima Kartoffelstärke und Maehl

tür 100 kg 18 25 18 75 Still

Vettwaren und Oele
Köln 21 April Räuböl per loko 72 90 per Mal 71 00
Hamborg 21 April Stadtschmalz 589,50 amerikan Steaw

50,60 Chamberlain 52,25 Tendenz matt
Spiritus

Nordhausen 21 April Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg
104 105 81 75 82 75 do 40 Vol Proz tür 100 kg 105 bi

106 h 92 50 93 50 M per loko 12 19 ohne PFass ab Brennoerel

Cheoemtsche Produkte
Hamburg 21 April Chilisalpeter per loko 57 Febr

März 97, frei Pahrzeug Hamburg Tendenz stetig
Wolle

Baumwolle Upl loko middl 64 50
Liverpool 21 April Aegypt Baumwolle per Mai 12
Liverpool 21 April Baumwolle Umsatz 8000 Ballen

Import 14 900 Ballen davon amerik Lieterg 7 000 Ballen
Alexandria 21 April Aegyptische Baumwolle per Mai

17 29 Juli 18 02 Novbr 18 99
FMotalle

London 21 April Chili Kupter stetig 644 3 Mon 64
Zinn Staits stetig 164 3 Mon 163 Blei span unregelm 1816
engl 188, Zink gew Marke stoetig 21 spez Marke 22

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

Bremen 21 April

New Vork 21 4 290 4 21 4 20 4Weizen p Mai I 100 Roggen loko b 61Juli 96 94 Schmalz p Mai 10 00 10 05
Mais loko 72 71 Juli 10 25 10 25Mehl Spring el 80 80 Rew VorkChieonago Petroleum in Cases l 25 I 25Weizen p Alai 915 91 do in Stard Witho 75 68 75

5 Juli 86 8657 do in Cred Balanc 230 2300
Mais p Mai 63 627 Kaffee loko 88 9guli 65 62 p Mai 50 248Hater p Mai 367 36 p Juli 6 68 66v Juli 37 36Tendenz Weizen stetig Mais stetig

Schiſtsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Meltonian 17 April von Galveston nach Ham

burg Amerika 18 April in New Vork Arcadia 18 April von
Boston nach Hamburg Cincinnati 18 April von New Vork über
Cherbourg und Southampton nach Hamburg Graf Waldersee
18 April in New Vork Hamburg 19 April in Neapel Kaiserin
Auguste Victoria 19 April in Hamburg President Grant 19 April
von Southampton Willehad 19 April in Potterdam Indianola
20 April in Hamburg Westindien Mexiko Calabria 18 April
von St Thomas über Havre nach Hamburg Savoia 18 April
in Havana Bavaria 19 April in Antwerpen Sachsenwald
19 April in Colon Südamerika Westküste Amerikas Pontos
17 April von Las Palmas Valesia 18 April von Teneriffa
König Wilhelm II 19 April von Lissabon Sieglinde 19 April in
Lissabon Ostasien Alesia 18 April in Manila heimkehrend
Belgravia 18 April von Dalny nach Tsingtau Bermuda 18 April
von Malta nach Marseille Uckermark 18 Apil in Kobe aus
gehend Altmark 19 April in Hongkong ausgehend Arabia
19 April von Vokohama nach Kobe Aragonia 19 April von
Cebu nach Boston und New Vork Ninive 19 April von Suez
nach Sabang O J D Ahlers 19 April in Hamburg Schwarz
burg 19 April von Taku nach Dalny Markomannia 20 April
in Hamburg Verschiedene Fahrten Togo 16 April von Ko
tonou Lome 17 April in Lome Otavi 18 April Cuxhaven
in Persepolis 18 April von Basra Meteor 19 April voa

alma

WVasserständgeg
bedeutet über unter Null

e
Saaſe und Unstrut ca dSaale v Fall Wuchsm vv àArtern 20 März 1,54 21 April 1,32 22
Nebra Oberpegel 22 20 2 aUnterpegel 66 1,50 16 2Weissenfels Oberpegel 2,54 48 6 av Unterpegel r 0,66 0,5 12Trothe 20 20221 2660 272 2Alsleben Oberpegel 19 48 20 a aUnterpegel 54 l s 7Bernburg 1,30 23 7 aCalbe Oberpegel r Tuse i 2 SUnterpegel i o4 00 4ksoer Eger Elbe od

W März Fall Wuchs April Fall WuchJungbunzel 20 20 Wittenberg 21 45 10
Laun 341 9 Rosslau us80 13Budweis 006 6 Barby 2,09 12hrag 1948 6 hönebeck 4202 15Pardubitz 20 0,10 Magdeburg 162 10
Brandeis 091 15 Tangermde 73 iMeinik 10 Kittenberge 2560Teitmeriiz 21 i1 Dömitz 20 T 19 10
Aussig 49 14 Boizenburg 12 10Dresden 0,84 i lHohnstort 21 2221 9
Torgau u 5 EEBLauenburg 42 260 10

Aussig 21 April Pegelstand 59 m Vom Oberlaut werden
58 m Fall gemeidet

Fiusssohittahrt aut der Saale
R alle a S 20 April Kitgeteilt von der Reedsret

gar Saalo Sehifter Akt Gesollschatt Halle Angekommon sind
Nr 354 Strw Fr Grauenhorst mit Stdekgut Nr a91 Strm B
Weber Nr 5765 Strm Koeder Kautmann deide mit Kohblen und

mit Stnexgut von Hamburg bezwLabeek sa W ben

h
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